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Jeden Tag ein frisches Hand-
tuch, einen feuchten Wasch-
lappen mit ein bisschen Seife
in der Tupperdose, nach dem
Besuch der Komposttoilette –
und auch zwischendurch im-
mer wieder – die Hände wa-
schen: Die Kinder in der Wald-
kita in Heemsen haben mit Co-
rona kein Problem. Sie genie-
ßen – besonders bei dem tol-
len Wetter der zurückliegen-
den Wochen – den Aufenthalt
im Wald, beobachten Asseln,
pflanzen Kartoffeln, bauen ein
Schloss für die Tullezwerge

und „spielen“ Schule. Heem-
sens Waldkindergarten ist eine
von kreisweit fünf Einrichtun-
gen dieser Art. Die anderen
sind in Rehburg, Steyerberg,
Uchte und Rodewald. In Lins-
burg wird gerade überlegt.
Vor dem Lockdown am 13.
März kamen 15 Mädchen und
Jungen in die Waldkita, jeweils
von 7.30 bis 12.30 Uhr. Waldki-
ta-Leiterin Maren Mönch erin-
nert sich noch gut an das
denkwürdige Wochenende im
März.
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Ein Haus gebaut für
die Tulle-Zwerge
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HappyImmo24
Immobilienmakler- & Sachverständigenbüro

Marc Wolfram * Am Bahnhof 8 * 31618 Liebenau
Telefon 05023-567666 * Fax 05023-567667

info@HappyImmo24.de * www.HappyImmo24.de

Bestellerprinzip für Immobilienverkauf ist da!*
Jetzt sollten auch Verkäufer auf die Qualität des Maklers achten

Johs. Heitmann · Lange Straße 52 · 31582 Nienburg
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Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

Auf lokalportal.de oder in der App
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Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Großzügige 2-Zimmer Eigen-
tumswohnung mit Südbalkon
im 1. OG eines 6-Familien-
hauses zu verkaufen !
Ausstattung: Parkett im Wohn-
zimmer, Einbauküche, Bad mit
Wanne u. Dusche, Abstellraum u.
Kellerraum
Wfl.: 90,11 m², Bj.: 1998

Energieverbrauchsausweis v. 20.02.2019, Endenergieverbrauch 90 kWh/(m².a),
Energieträger Erdgas H, Gebäudebj. 1998,
Bj. Anlagentechnik 1998, Energieeffiziensklasse C 229.900 €

Nienburg-Altstadt

Wir sind für Sie da. Bitte bleiben Sie gesund und passen Sie auf sich auf!

Seriös, kompetent, freundlich!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner. Überzeugen Sie sich vor Ort!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Schmuckverkauf ist bekanntlich Vertrauenssache

Goldpreis
bei knapp

50€

Sofort Bargeld,
selbstverständlich

Viele Kunden haben uns ihr Vertrauen bereits geschenkt –
dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent. Eine seriöse und diskrete
Abwicklung ist genauso garantiert wie transparente und hohe
Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Angenehmes und
seriöses Ambiente ist

uns wichtig.

LANDKREIS. Weil die Coro-
na-Krise die Situation für die
Menschen im Landkreis
Nienburg, die ohnehin schon
in prekären Lebensverhält-
nissen leben, in vielen Fällen
noch weiter verschärft hat,
fordert das Bündnis für sozia-
le Gerechtigkeit – ein Zusam-
menschluss von aktuell elf zi-
vilgesellschaftlichen Organi-
sationen aus Stadt und Kreis –
einen ergänzenden kommu-
nalen Rettungsschirm. „Die
Schwächeren müssen zusätz-
lich gestärkt werden“, so die
gemeinsame Forderung. Ein
entsprechendes Schreiben
wurde sowohl an Landrat
Detlef Kohlmeier als auch an
die Parteien CDU, SPD, FDP,
Bündnis 90/Die Grünen und
Die Linke versand.
Ein wesentlicher Themen-

bereich rankt sich um die
Kinder, bei denen das Home-
schooling aus finanziellen
Gründen allenfalls per Smart-
phone stattfinden kann.
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Regionaler
Rettungsschirm

gefordert



LANDKREIS. Weil die Coro-
na-Krise die Situation für die
Menschen im Landkreis
Nienburg, die ohnehin schon
in prekären Lebensverhält-
nissen leben, in vielen Fällen
noch weiter verschärft hat,
fordert das Bündnis für sozia-
le Gerechtigkeit – ein Zusam-
menschluss von aktuell elf zi-
vilgesellschaftlichen Organi-
sationen aus Stadt und Kreis –
einen ergänzenden kommu-
nalen Rettungsschirm. „Die

Schwächeren müssen zusätz-
lich gestärkt werden“, so die
gemeinsame Forderung. Ein
entsprechendes Schreiben
wurde sowohl an Landrat
Detlef Kohlmeier als auch an
die Parteien CDU, SPD, FDP,
Bündnis 90/Die Grünen und
Die Linke versand.
Ein wesentlicher Themen-

bereich rankt sich um die
Kinder, bei denen das Home-
schooling aus finanziellen
Gründen allenfalls per Smart-
phone stattfinden kann. „Vie-
le Bezieher von Transferleis-

tungen verfügen eher selten
über einen PC mit Internetzu-
gang und noch seltener über
einen Drucker. Somit können
die Kinder mit den Aufgaben,
die ihnen per E-Mail gesen-
det wurden, gar nichts anfan-
gen“, weiß Marion Schaper,
Geschäftsführerin des Diako-
nischen Werks im Kirchen-
kreis Nienburg, aus ihrer täg-
lichen Arbeit. Weiterhin be-
tont Schaper. „Das Corona-
Paket der Bundesregierung
hat ja vor allem die Wirtschaft
im Blick und diejenigen, die
aus unserer Sicht gar nicht so
stark unter den Folgen der
Krise leiden. Was deutlich
fehlt, ist ein Hilfsprogramm
für diejenigen, die Transfer-
leistungen beziehen, Minijobs
verloren haben und durch das
Homeschooling noch weiter
abgehängt werden. Hilfen für
Kinder werden nach dem
Gießkannenprinzip ausge-
schüttet, bedarfs- und ein-
kommensunabhängig, und
die niedrigere Mehrwertsteu-
er wird sich in dem Personen-
kreis, den wir meinen, auch
nicht wirklich niederschla-
gen.“
Clemens Becker, Sozialbe-

rater bei der Diakonie in

Nienburg und in Stolzenau,
verweist auf die Forderung:
„Alle aktuell bestehenden
Sanktionen, Rückforderun-
gen, Sanktionen oder Kautio-
nen sind bis auf Weiteres aus-
zusetzen, um die finanzielle
Lage der Leistungsberechtig-
ten zu entspannen.“
Aus dem Arbeitskreis

„Stoppt Energiesperren“
kommt der dringende Appell:
„Der Landkreis Nienburg soll
sich bei den Energieversor-
gern dafür einsetzen, dass
Energiesperren bis auf Weite-
res ausgesetzt werden.“
Und Werner Behrens als

Vertreter des DGB ermutigt –
wie auch Marion Schaper
und Clemens Becker – die
Betroffenen: „Schämen Sie
sich nicht, die vielfältigen Be-
ratungsangebote in Anspruch
zu nehmen. Holen Sie sich
Hilfe, wenn Sie wegen Coro-
na in Not geraten sind.
Das Bündnis für soziale Ge-
rechtigkeit ist ein Zusam-
menschluss innerhalb von
Das NetzWerk Landkreis
Nienburg und setzt sich für
mehr soziale Gerechtigkeit
im Landkreis ein.

Ihm gehören derzeit folgen-

de zivilgesellschaftlichen Or-
ganisationen an:

Deutscher Gewerkschafts-
bund Nienburg

Vereinigte Dienstleistungs-
gewerkschaft Nienburg

IGMetall

IG Agrar-Bauen-Umwelt

Diakonisches Werk Kir-
chenkreis Nienburg

Arbeitskreis „Stoppt Ener-
giesperren“ Nienburg

Bürgerinitiative Bedin-
gungsloses Grundeinkom-
men Nienburg

EUTB Nienburg

Herberge zur Heimat

Sozialverband Deutschland
Kreisverband Nienburg

Begegnungscafés und
Flüchtlingsinitiativen

5www.netzwerk-nien-
burg.de

„Die Schwächeren zusätzlich stärken“
Bündnis für soziale Gerechtigkeit fordert regionalen Rettungsschirm für von Corona-Krise Betroffene

VON EDDA HAGEBÖLLING

Unterstrichen bei ihrem Besuch im HARKE-Verlagsgebäude noch einmal die Forderungen des Bündnisses für soziale Gerechtigkeit: Marion Schaper und Clemens
Becker (links) vom Diakonischen Werk sowie Werner Behrens vom DGB (Mitte). FOTO: HAGEBÖLLING
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NIENBURG. Das ehrenamtli-
che Team des Cafés imMuse-
um Nienburg hatte sich ei-
gentlich schon entschieden,
das Café aufgrund der
schwierigen Situation in die-
sem Jahr komplett abzusa-
gen. Schweren Herzens, be-
tonen die Damen und Herren
vom Caféteam, sei diese Ent-
scheidung gefallen, denn
man wisse, wie beliebt das
Café in der Bevölkerung sei.
Aber die für die Gastronomie
geltenden Hygienestandards
zur Eindämmung der CO-
VID-19-Pandemie seien für
das Team nicht einfach umzu-
setzen. Nun aber gibt es eine
Lösung – das Museumscafé
findet in dieser Saison Asyl im
„Café am Posthof“.
Die beiden Betreiber, Pat-

rick Uebersax und Thomas
Kehbein, waren von der Idee
begeistert und freuen sich,
das Museum auf diese Weise
unterstützen zu können. „Das
Museums-Café soll auch für
die Zeit auf dem Posthof Mu-
seumscafé bleiben, dafür ste-
hen die Damen und Herren
vom Caféteam und auch der
vielgerühmte Kuchen“, so Pa-
trick Uebersax.

„Die aktuelle Situation ist
für uns schwierig, denn im
Museum ist es ohne unseren
vielen Veranstaltungen schon
noch recht einsam. Da ist es
toll, dass wir so viel Unterstüt-
zung erfahren“, betonte Mu-
seumsleiterin Dr. Kristina No-
wak-Klimscha, die sehr ge-
rührt von der Idee der Ehren-
amtlichen und der Unterstüt-
zung vom Café am Posthof
ist.
So sieht der Plan aus: Am

heutigen Sonntag, 14. Juni,
von 14 bis 17 Uhr findet das
Museums-Café zum ersten

Mal im „Café am Posthof“
statt. Von da an soll es alle 14
Tage geöffnet sein, also am
28. Juni, am 12. und 26. Juli
und am 9. und 23. August, je-
weils von 14 bis 17 Uhr. Dann
endet die offizielle Muse-
ums-Café-Saison, und man
wolle sich offenhalten, ob es
dann auch noch im Septem-
ber fortgeführt würde, das
würde von der dann aktuel-
len Situation abhängig ge-
macht. Voraussetzung für die
Öffnung ist trockenes Wetter,
denn das Café soll möglichst
draußen stattfinden. DH

Museums-Café erhält Asyl
Kaffee und Kuchen Corona bedingt ab heute im „Café am Posthof“

Museumsleiterin Dr. Kristina Nowak-Klimscha und die Betreiber
des „Cafés am Posthof“, Patrick Uebersax und Thomas Kehbein,
freuen sich über die Kooperation. FOTO: MUSEUM NIENBURG

NIENBURG. „Mit unseren Re-
gistrierungsaktionen stellen
wir uns dem Diebstahl von
Fahrrädern entgegen“, so
Berthold Vahlsing vom Allge-
meinden Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC). „Von sicht-
bar codierten Fahrrädern las-
sen Langfinger häufig die
Hände.“ Für Samstag, den
20. Juni, bietet das Codier-
team des ADFC seine Dienste
beim Radstudio Bohn in
Nienburg, Verdener Land-
straße 140, an. Codiert wird
von 10 Uhr bis 13 Uhr. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Vorgelegt werden müs-
sen der Rechnungsbeleg für
das Fahrrad und der Perso-
nalausweis. DH

Sonnabend
wird codiert

DIE ŠKODA

WECHSELWOCHEN

Husum-Bolsehle
Angebot vom 16.6. – 20.6.2020

Grilltaschen
verschieden gefüllt 1 kg 9,90 €
Schinkenbraten 1 kg 5,90 €
Cevapcici 100 g 0,89 €
Käsegriller 100 g 0,99 €
Kartoffelsalat 100 g 0,89 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €
MITTWOCHSKNÜLLER:
Fleischkäse frisch o. gebraten 100 g 0,79 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Schweineroulademit Kartoffel-
gratin und Apfelrotkohl Port. 6,50 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr
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Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt Termin vereinbaren:

Wir zaubern Ihnen
die perfekte Hörlösung!

NIENBURG. Noch ist er per
GPS unterwegs zu den Stor-
chennestern im Landkreis
Nienburg. Und noch kennt er
nicht jeden Ansprechpartner
vor Ort, doch er ist überzeugt,
dass sich das spätestens zum
Ende des Sommers geändert
haben wird. Im März trat
Hermann Brockmann die
Nachfolge von Nienburgs
langjährigem Storchenbeauf-
tragten Dr. Reinhard Löhmer
an. Kollege Jörg Brüning hat-
te ihn gefragt, ob das nicht
die adäquate Aufgabe für den
bevorstehenden Ruhestand
wäre.
Der Leiter der Revierförs-

terei in Harbergen brauchte
nicht lange zu überlegen.
Dass er auch für die Zeit nach
der Pensionierung eine Auf-
gabe braucht, die ihn ein we-
nig fordert, stand ohnehin
fest. Und so folgte das
NABU-Mitglied Brockmann
der Anregung des BUND-
Kreisvorsitzenden Brüning –
im Hauptberuf Leiter der Re-

vierförsterei Grinderwald –
und kümmert sich in dieser
Saison erstmals um die Weiß-
störche im Landkreis Nien-
burg. Zuhause ist der neue
Storchenbeauftragte mittler-
weile in Erichshagen-Wölpe.
Im Hinblick auf den bevorste-
henden Ruhestand tauschten
er und seine Frau bereits vor
rund drei Jahren das Leben
im Forsthaus gegen ein neues
Leben in einem ganz norma-
len Einfamilienhaus.
Dank der Aufzeichnungen,

die sein Vorgänger ihm über-
lassen hat, weiß Hermann
Brockmann bereits, dass es
im Landkreis Nienburg mitt-
lerweile 90 Storchennester
gibt. Zum Vergleich: In den
1990-er Jahren waren es gan-
ze sechs.
Von den 90 Nestern sind in

diesem Jahr 60 besetzt. Im
vergangenen Jahr waren es
55. Wie viel Jungtiere ge-
schlüpft sind, kann Brock-
mann noch nicht sagen. Und
auch nicht, wie viel am Ende
auch wirklich ausfliegen wer-
den.

Da die Trockenheit auch
den Störchen zu schaffen
macht, geht Hermann Brock-
mann davon aus, dass die
Storcheneltern das eine oder
andere Jungtier aus dem Nest
werfen werden, weil sie nicht
alle ernähren können. Bevor-
zugte Nahrung sind Regen-
würmer und Heuschrecken.
Auch hat sich bereits die ei-

ne oder andere Tragödie zu-
getragen. In Möhlenhalen-
beck wurde beispielsweise
ein Altstorch bei einem Unfall
am Bein verletzt, und in
Schamerloh ist ein Altvogel
sogar zu Tode gekommen.
Die Eier wurden daraufhin in
die für den Landkreis zustän-
dige Artenschutzstation nach
Sachsenhagen gebracht.
„Auch bei Tieren, die in der

freien Natur zuhause sind,
gehören Tragödien zum Le-
ben dazu“, gibt Hermann
Brockmann zu bedenken. All-
gemein geht man von einer
Sterblichkeit von 50 Prozent
aus.
2019 sind im Landkreis

Nienburg 117 Jungstörche
ausgeflogen. Wie viel es in
diesem Jahr sein werden,
wird der Storchenbeauftragte
auch in dem Bericht vermer-
ken, den er nach Abschluss
des Storchenjahres 2020 für
den Landkreis zusammen-
stellt. Auch DIE HARKE am
Sonntag wird spätestens dann
darüber berichten.
Den perfekten Überblick

über das Leben der Storchen-
familie oberhalb der Langen
Straße hat Petra Thies. Die
Nienburgerin wohnt im Haus
gegenüber und schaut aus ih-
rem Fenster genau auf das
Storchennest. Drei Jungstör-
che wurden für dieses Jahr
ausgemacht. Genau wie im
Jahr 2019.
Wie sich die Storchenpopu-

lation in Nienburgs Innen-
stand entwickelt, ist der Tafel
zu entnehmen, die der NABU
unterhalb des Nestes ange-
bracht hat. Sie wird Jahr für
Jahr auf den aktuellen Stand
gebracht.

60 von kreisweit
90Nestern besetzt

Hermann Brockmann ist Nienburgs neuer Storchenbeauftragter

VON EDDA HAGEBÖLLING

Hermann Brockmann ist der neue Storchenbeauftragte für den Landkreis Nienburg. Im Frühjahr
trat der Leiter der Revierförsterei Harbergen die Nachfolge von Dr. Reinhard Löhmer an. Der Han-
noveraner hatte das Amt über 50 Jahre lang inne. FOTO: HAGEBÖLLING

Corona macht leider auch
vor dieser Ausgabe nicht
halt. Auf Seite 7 lesen Sie –
wenn Sie mögen –, dass
die Auflagen zur Eindäm-
mung des Virus selbst der
Weserfähre in Schwerin-
gen Einbußen von 60 Pro-
zent beschert haben. Die
Radwanderer sind ausge-
blieben. Gefahren wären
die zwar gerne, aber es
gab keine Übernachtungs-
möglichkeiten..
Zwei Seiten davor finden

Sie einen Bericht über den
Waldkindergarten in
Heemsen, einer von insge-
samt fünf Einrichtungen
dieser Art, die es im Land-
kreis gibt. Die ganze Zeit
über draußen sein, da sind
die Auflagen vielleicht
nicht so streng, war der
Gedanke, der die HARKE
am Sonntag in das kleine
Paradies unweit der
Grundschule führte. Doch
weit gefehlt. In einer
Waldkita sind es die Hygi-
eneauflagen, die die Be-
treiber vor eine besondere
Herausforderung stellen.
Und noch einmal Coro-

na: Das Bündnis für soziale
Gerechtigkeit, ein Zusam-
menschluss von aktuell elf
zivilgesellschaftlichen Or-
ganisationen aus Stadt und
Kreis, fordert einen zusätz-
lichen regionalen Ret-
tungsschirm für die Bezie-
her von Transferleistun-
gen. Ihre Sorge gilt zum
einen den Kindern, die
durch die Schließung der
Schulen noch weiter abge-
hängt wurden. „Home-
schooling per Handy, wie
soll das gehen“, so eine
der zahlreichen Fragen,
die die Gruppe an Landrat
Kohlmeier und die Partei-
en geschickt haben.
Aber es gibt auch gute

Nachrichten in dieser Aus-
gabe. Im nebenstehenden
Bericht lesen Sie, dass im
Landkreis Nienburg 60
von insgesamt 90 Stor-
chennestern besetzt sind.
Fünf mehr als 2019. Doch
auch den Störchen macht
die Trockenheit zu schaf-
fen. Die Eltern finden zu
wenig Nahrung für ihren
Nachwuchs. Drücken wir
die Daumen, dass Alt- und
Jungvögel die für gestern
angesagten Unwetter gut
überstehen.
Gute Nachrichten gibt es

auch von Nienburgs Spar-
gelbauern. Am Rande des
Besuchs von Niedersach-
sens Landwirtschaftsminis-
terin Barbara Otte-Kinast
in der Alten Schule in
Rohrsen wurde deutlich,
dass die Erzeuger des
Edelgemüses mit einem
blauen Auge davonge-
kommen sind. Die Kundin-
nen und Kunden waren
gerne bereit, den etwas
höheren Preis zu zahlen.
Vom Appetit auf den Spar-
gel nicht mehr profitieren
konnte allerdings die hei-
mische Gastronomie. Ob-
wohl sie kurz vor Himmel-
fahrt wieder öffnen durf-
ten, ist der Andrang ver-
halten. Besonders dort, wo
es keine Draußen-Sitz-
Möglichkeiten gibt.
Wenn alles nach Plan

läuft, lesen Sie in der kom-
menden Ausgabe einen
Rückblick auf die Spargel-
saison 2020 von Spargel-
Chef Fritz Bormann.

Homeschooling
per Handy ?

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
REDAKTION

Im Storchennest oberhalb der Langen Straße sind drei Jungtie-
re geschlüpft. Petra Thies hat den perfekten Blick auf das Nest.
Sie wohnt im Haus gegenüber. FOTO: THIES

LANDKREIS. „In der letzten
Woche habe ich fünf Rehe
von der Bundesstraße 209
nach Wildunfällen geborgen,
darunter eine tragende Ri-
cke“, erläutert Jochen Blask
als zuständiger Jagdberech-
tigter für den Bereich Ander-
ten die aktuelle Situation.
„Davon sind lediglich zwei
Wildunfälle polizeilich gemel-
det worden, die anderen habe
ich entweder selbst entdeckt
oder sind mir von Radfahrern
gemeldet worden.“ Diese
Häufung wurde der Polizei
Nienburg mitgeteilt. Hier re-
agierte Werner Müller aus
dem Sachgebiet Verkehr um-
gehend.
Die bisher an der B 214 im

Bereich Erichshagen postier-
ten lilafarbenen Dreibeine
wurden durch den dortigen
Jagdberechtigten eingesam-
melt und von der Polizei an
der B 209 im besonders be-
troffenen Bereich aufgestellt.
Zu Hochzeiten der Corona-

Pandemie waren weniger
Fahrzeuge unterwegs, diese
aber teilweise mit deutlich
höheren Geschwindigkeiten.
„Mit den jetzigen Lockerun-
gen nimmt auch die Fahr-
zeugmenge wieder merklich
zu“, so Blask. Teilweise wer-
den die Tiere vom Lkw er-
fasst, bei denen kein Schaden
entsteht oder bei denen der
Fahrer den Unfall noch nicht
einmal bemerkt. Diese Tiere
liegen dann möglicherweise
verletzt im Seitenraum. „Die
Zahl der Wildunfälle im
Landkreis Nienburg hat im
Mai einen neuen Höchststand
erreicht“, so Müller. Er be-
tont, dass nur eine angepasste
Geschwindigkeit, die auch
deutlich unter der erlaubten
Höchstgeschwindigkeit liegt,
die Gefahr eines Wildunfalles
mindert. Insbesondere zur
Nachtzeit und während der
Dämmerung ist mit starkem
Wildwechsel zu rechnen.

DH

MehrWildunfälle,
aber nicht alle

werden gemeldet
Polizei mahnt: Dreibeine erst nehmen

Reisen 2020
5 Tage Ostsee erleben
10. – 14. Juli 2020
4x Übern./HP im Hotel Seeblick in Mühbrook
mit Kiel, Laboe, Rendsburger Land, Fehmarn, Langeness u.v.m. ........520,00 €
7 Tage Bilderbuch Oberbayern
24. – 30. August 2020
6x Übern. /HP im Hotel Seeblick am Starnberger See
Rundfahrten mit Reiseleitung u.v.m..............................................774,00 €
Tagesfahrten
18. Juli 2020
Fahrt Nordseefeeling Eiderschiffffffffffahrt u.St.Peter Ording
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück, Schifffahrt und Mittagessen) 69,50 €
20. Juli 2020
Fahrt nach Hamburg Miniaturwunderland
und Stadtbummel oder Chokoversum
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Miniaturwunderland) ................... 48,00 €
30. Juli 2020
Sommertag im Ostseebad Boltenhagen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück) ......................................... 29,90 €

Vommom Berrerggrrg zuuzummuum MeeMeeeeeerreer Briirinniinkknnkmmkkmaammannaannnnnn „VVVeeerrreerkkkrrkeeekkehhheehrrrhhr“““
Wir dürffrfen wieder auf Reisen gehen und würden uns freuen,
Sie in unseren Bussen begrüßen zu dürffrfen.
Die Sicherheitsvorkehrungen, die in dieser Zeit erforderlich
sind, halten wir ein. Wenn Sie gern mal dem Alltagsstress
entrinnen möchten, greifen Sie zum Telefon, rufen uns an und
besprechen mit uns Ihre Reisewünsche!

Das Team von Brinkmann Reisen freut sich auf Ihren Anruf.

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.



NIENBURG. Von Montag bis
Donnerstag, 15. bis 18. Juni,
will der Wasserverband „An
der Führse“ in den Ortslagen

Holtorf und Erichshagen ab-
schnittsweise Ablagerungen
im Wasserleitungsnetz, die
sich im Laufe von Jahren an

Hydranten, Armaturen und
Schiebern gebildet haben,
entfernen. An diesen Tag soll-
ten die Anlieger zu bestimm-
ten Zeiten auf Wasserentnah-
men verzichten.
Betroffen sind die Anlieger

der Straßen östlich des Führ-
ser Mühlbachs zwischen dem
Kreisel „Krügerhof“ und dem
Wölper Burghügel. Für die In-
standhaltungsarbeiten soll
mit der „Impulsspülung“ eine
beim Wasserverband bereits
bewährte Technik zum Ein-
satz kommen: Dabei, so Joa-
chim Oltmann, stellvertreten-
der Geschäftsführer des
Kreisverbands für Wasser-
wirtschaft, werden von einem
Spezialunternehmen genau
dosierte „Luftimpulse“ ins
Leitungsnetz gegeben. Diese
Druckluft-Stoßwellen lösen
Verkrustungen, die sich an
den Armaturen im Netz ge-
bildet haben. Oltmann:
„Durch die sogenannte Im-

pulsspülung können wir die
Technik im Leitungssystem
ohne direkten Zugriff reini-
gen. Wir können also auf teu-
re und zeitaufwändige Erdar-
beiten weitgehend verzich-
ten.“
In dem Zeitfenster zwi-

schen 21.30 und 5.30 Uhr soll-
ten die Anlieger auf Wasser-
entnahme verzichten. Wer in
dem genannten Zeitraum
Wasser benötigt, sollte sich ei-
nen kleinen Vorrat bereitstel-
len.
Nach der Impulsspülung

sollte man kurz einen Hahn
aufdrehen: „Es kann sein,
dass noch einige Schwebstof-
fe, die durch die Druckluftim-
pulse gelöst wurden, im Was-
ser sind. Die sind vollkommen
ungefährlich, aber sehen
nicht so schön aus. Im Zweifel
einfach kurz das Wasser lau-
fen lassen.“
Da nicht alle Anlieger zeit-

gleich von den Maßnahmen

betroffen sind, bekommen die
jeweils relevanten Haushalte
rechtzeitig vorher ein detail-
liertes Schreiben vom Was-
serverband, in dem das Ver-
fahren und das richtige Ver-
halten im genannten Zeit-
raum genau beschrieben
wird.
Die Impulsspülung sei ur-

sprünglich bereits für April
geplant gewesen, musste
aber wegen der Corona-Pan-
demie auf Juni verschoben
werden. „Es ist natürlich
nicht schön, wenn man einige
Stunden auf Wasser verzich-
ten muss“, räumt Joachim
Oltmann ein. „Aber unterm
Strich gehen die Instandhal-
tungsarbeiten mit dem neuen
Verfahren viel schneller, un-
komplizierter und günstiger
von der Hand.“
Vorab informieren können

sich Anlieger bei Wassermeis-
ter Thorsten Edel, Telefon
(050 21) 9 82-1 72. DH

Ein paar Stunden aufsWasser verzichten
Wasserverband „An der Führe“ nimmt im Norden Nienburgs Instandsetzungsarbeiten vor
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge im eigenen
Zuhause.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

• Fürsorgliche Zuwendung und Rundumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häuslichhe Betreuung und Pflege
mit sehr hohem QQualitätsstandard.

• Bezahlbare und koompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonn unserer Erfahrung.

0173 / 9813212WIR BERATEN
SIE GERNE: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

NIENBURG. Am 12. Septem-
ber beginnt das Herbst-Abo
des Nienburger Kulturwerks.
Sechs Kabarettisten, Poetry
Slammer und Musiker wer-
den mit ihren aktuellen Pro-
grammen ins Kulturwerk
kommen. Aufgrund von Co-
rona gibt es zwei Besonder-
heiten: Erstens spielen die
Künstler im Kulturwerk nur
vor einem kleinen Publikum,
damit die derzeit geltenden
Abstandsregeln eingehalten
werden können. Dies sind
die sogenannten Logenplät-
ze, die zunächst den Kultur-
werk-Mitgliedern vorbehal-
ten sind. Zweitens sind alle
Kabarettveranstaltungen als
Live-Stream direkt aus dem
Kulturwerk im günstigen
Dreier-Probeabo oder im
Sechser-Abo erhältlich. Die-
ses Angebot heißt „Kabarett
vom Sofa“.
„Das Tolle an unserem ‚Ka-

barett vom Sofa‘ ist, dass die
Künstler ihre aktuellen Pro-
gramme live spielen. Diese
sind bislang weder im Fern-
sehen noch auf Youtube zu
sehen. Man kann sie nur auf
der Bühne erleben – oder
eben ganz Corona-sicher mit
unserem Streaming-Abo.“,
berichtet Olga Suin de Bou-
temard, Geschäftsführerin
des Nienburger Kulturwerks.
„Als wir mit unserer Idee an
die Künstler herangetreten
sind, waren die meisten
überrascht, weil dieses kom-
binierte Modell aus Kleinst-
publikum und Streaming für
sie neu war. Aber alle waren
dankbar dafür, eine verlässli-
che Möglichkeit zu bekom-
men, im Herbst aufzutreten.“
Der Startschuss für das di-

gitale Streaming-Abo „Kaba-
rett vom Sofa“ fällt am 12.
September, wenn die Kaba-
rettistin und Poetry-Slamme-
rin Sandra Da Vina mit ihrem
Programm „Da Vina takes it
all“ vor dem Logenpublikum
im Nienburger Kulturwerk
auftritt. Sandra Da Vina hat
alles: Humor, zwei, drei Prob-
leme mit sich und der Welt
und die richtigen Worte, um
davon zu erzählen. Da Vina
legt den Finger in die Wun-
de. Und zieht ihn direkt wie-
der raus, weil das ziemlich
unhygienisch ist. In ihren Ge-

schichten geht es ums Durch-
halten in einer Zeit, die ver-
wirrt. Brüllend komisch, poe-
tisch leise, verwirrend genial.
Am 2. Oktober kommt Nes-

si Tausendschön mit alten
Krachern und neuen Num-
mern in ihrem Best-of-Pro-
gramm „30 Jahre Zenit“. Seit
30 Jahren ist Nessi Tausend-
schön nicht von der Bühne zu
bomben. 30 Jahre mondän
kultiviertes Schabrackentum,
geschmeidige Groß- und
Kleinkunst, Verblüffungstanz,
melancholische Zerknir-
schungslyrik und schöne Mu-
sik. Wenn Nessi die Brüche
des Lebens zelebriert, dann
erwachen selbst die Seelen-
blinden im Publikum aus der
distanzierten Erstarrung.
Denn Nessi hat als Kabaret-
tistin eine Zunge wie eine
Reitpeitsche, als Sängerin
aber eine Stimme wie ein En-
gel.
Das Kabarett-Duo „Zu

Zweit“ bringt am 31. Oktober
das neueste Programm „Die

wilde 13“ mit ins Kulturwerk.
Tina Häussermann und Fabi-
an Schläper sind seit 13 Jah-
ren als Duo unterwegs und
versprechen einen Abend für
Menschen mit Lachverstand.
Sie lassen die Stimmbänder
schwingen und machen sich
auf alles einen Reim. Ihre
Songs und Geschichten ha-
ben die Kraft der zwei Her-
zen. Sie schießen nicht mit
Stimmungskanonen auf Spat-
zenhirne, sondern treffen mit-
ten ins Humorzentrum.
Ein kabarettistischer Hei-

matabend mit Matthias Brodo-
wy und Werner Momsen war-
tet am 6. November auf die
Gäste des Kulturwerks. Unter-
schiedlicher könnten die bei-
den nicht sein. Der eine süd-
norddeutscher Kabarettist und
Musiker, der andere echte
Hamburger Kodderschnauze
und Klappmaulkomiker. Aber
beide sind bekennende Nord-
lichter und bringen mit Stand
up, Lesung, Musik und vor al-
lem Schau- und Puppenspiel

die endlose Weite des Nor-
dens ganz nah. Und sonst?
…Och! Zwei Nordlichter spre-
chen sich aus.
Die Sängerin und Pianistin

Katie Freudenschuss kommt
am 13. November ins Nien-
burger Kulturwerk. Inspiriert
von einem Tagebuch, das auf
mysteriöse Art und Weise in
ihren Besitz geriet, kreiert sie
in „Einfach Compli-Katie“ ei-
nen ebenso poetischen wie
satirischen Abend über Liebe
und Frauengold, Melania
Trump, Kalenderweisheiten
und Political Awareness.
Zum Abschluss des

Herbst-Abos steht am 28.
November Erwin Grosche
auf dem Programm. In sei-
nem Warmduscherreport Vol.
3 packt er noch einmal die
Glanzstücke und Lieblings-
szenen aus über vierzig Jah-
ren Kabarettgeschichte aus.
Das ist große Wortkunst und
im besten Sinne des Wortes
Kindertheater für Erwachse-
ne. Manchmal staunt man

am Ende, warum diese ganz
eigene Sicht der Dinge ei-
nem noch nicht selbst einge-
fallen ist, findet auch noch
die schrägste Perspektive
ganz normal und wundert
sich über nichts mehr.
Die beiden Streaming-Abos

des Kulturwerks enthalten
folgende Veranstaltungen:
Dreier-Streaming-Abo

„Kabarett vom Sofa zur Pro-
be“:
Samstag, 12. September:

Sandra Da Vina
Freitag, 2. Oktober: Nessi

Tausendschön
Samstag, 31. Oktober: Zu

Zweit
Sechser-Streaming-Abo

„Kabarett vom Sofa“:
Alle Veranstaltungen aus

dem 3er-Abo plus:
Freitag, 6. November: Mat-

thias Brodowy & Werner
Momsen
Freitag, 13. November: Ka-

tie Freudenschuss
Samstag, 28. November: Er-

win Grosche.
Die Kosten liegen bei 19

Euro für das Dreier-Abo und
35 Euro für das Sechser-Abo.
Die Links zu den „Kabarett
vom Sofa“-Videos sind nach
der Veranstaltung jeweils für
72 Stunden verfügbar. Als Bo-
nus erhalten alle Streaming-
Abonnenten Zugang zur
ebenfalls im Nienburger Kul-
turwerk aufgezeichneten
Show des Kabarettisten Mat-
thias Ningel „Kann man da-
von leben?“. Diese war ur-
sprünglich für März geplant
und wurde auf den 24. Okto-
ber verlegt.
Es geht den Organisatoren

vor allem darum, Künstlern
eine Auftritts- und Verdienst-
möglichkeit zu bieten. Suin
de Boutemard erklärt: „Wer
sich Freunde aus einem zwei-
ten Haushalt zum ‚Kabarett
vom Sofa‘ einlädt, kann einen
tollen, gemeinsamen Kaba-
rettabend erleben. Da ist das
Streaming-Abo geradezu ein
Schnäppchen.“
Die Streaming-Abos „Ka-

barett vom Sofa“ sind ab so-
fort per E-Mail an info@nien-
burger-kulturwerk.de oder
unter Telefon (0 50 21) 92 25
80 erhältlich. Weitere Infor-
mationen unter:

5www.nienburger-kultur-
werk.de

Live-Streaming aus demKulturwerk
Kabarettisten treten vor kleinem Publikum auf / Alle anderen schauen zuhause vom Sofa aus zu

VON SABINE LÜERS-GRULKE

Matthias Brodowy und Werner Momsen sind eines der Highlights des Abos. FOTO: SEBASTIAN GERHARD

NIENBURG. Selbst den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern
ist in dieser Zeit nicht zum
Feiern zumute – obwohl es ei-
nen triftigen Grund dafür gä-
be! Das FUNDUS-Kaufhaus
in Nienburgs Innenstadt feiert
nämlich am morgigen Mon-
tag zehnjähriges Jubiläum –
coronabedingt aber ein stilles.
„Wir sind lebendiger Teil

der Innenstadt und eigentlich
wollten wir mit Kundinnen
und Kunden, Spenderinnen
und Spendern und Mitarbei-
tenden unser Jubiläum so
richtig feiern“, so Bettina
Mürche, Geschäftsführerin
der FUNDUS gGmbH. Und
das wäre ein tolles Fest ge-
worden – drinnen und drau-
ßen, mit allem Zipp & Zapp –
nun aber wird’s ein stilles Ju-
biläum.
Immerhin hat sich das

Kaufhaus so richtig herausge-
putzt: im Frühjahr wurden die
Fußböden auf allen Etagen
neu und barrierefrei verlegt,
die Räume renoviert und die
Verkaufsflächen neu und
großzügig gestaltet – alles
wirkt heller und schöner.
Auch das Café hat einen
schönen Schriftzug bekom-
men.
Und noch etwas präsentiert

sich ab Montag bei FUNDUS:
die neue Homepage geht
endlich online und ist – wie
gewohnt – unter www.fun-
dus-nienburg.de zu finden.
Die Mitarbeitenden des

Kaufhauses freuen sich auf
alle Kundinnen und Kunden,
die an der Kasse eine kleine
Überraschung erhalten wer-
den.
Aktuell bleiben die corona-

bedingten Öffnungszeiten
von 10 bis 16 Uhr noch beste-
hen – auch im FUNDUS-De-
pot. DH

Zehn Jahre
FUNDUS:

Gefeiert wird
klein, aber fein

NIENBURG. Am Mittwoch,
dem 1. Juli, bietet die Koordi-
nierungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg das
Seminar „Das Geheimnis des
Stehaufmenschen“ an. In die-
sem Tagesseminar erfahren
die Teilnehmerinnen, was sie
zum Leuchten bringt, ihnen
Kraft und Klarheit gibt und
sie stärkt und erfüllt, um gut
durch den beruflichen Alltag
zu kommen.
Das Seminar findet von 9.15

bis 16.30 Uhr in den Räumen
am Goetheplatz 5 a in Nien-
burg statt. Anmeldungen
werden telefonisch unter
05021/922 91 95 oder online
unter www.frau-und-wirt-
schaft-ni.de bis zum 24. Juni
entgegengenommen.

DH

Gestärkt durch
den Alltag



HEEMSEN. Jeden Tag ein fri-
sches Handtuch, einen feuch-
ten Waschlappen mit ein biss-
chen Seife in der Tupperdose,
nach dem Besuch der Kom-
posttoilette – und auch zwi-
schendurch immer wieder –
die Hände waschen: Die Kin-
der in der Waldkita in Heem-
sen haben mit Corona kein
Problem. Sie genießen – be-
sonders bei dem tollen Wetter
der zurückliegenden Wochen
– den Aufenthalt imWald, be-
obachten Asseln, pflanzen
Kartoffeln, bauen ein Schloss
für die Tullezwerge und
„spielen“ Schule.
Heemsens Waldkindergar-

ten ist eine von kreisweit fünf
Einrichtungen dieser Art. Die
anderen sind in Rehburg,
Steyerberg, Uchte und Rode-
wald. In Linsburg wird gera-
de überlegt.
Vor dem Lockdown am 13.

März kamen 15 Mädchen
und Jungen aus zwölf Fami-
lien in die Waldkita, jeweils
von 7.30 bis 12.30 Uhr. Im
kommenden Kita-Jahr sind
aktuell noch drei Plätze frei.
Waldkita-Leiterin Maren

Mönch erinnert sich noch gut
an das Wochenende im März.
„Wir hatten gerade drei Tage
in unserem Sturmraum ver-
bracht, ab Montag sollte end-
lich wieder gutes Wetter sein,
doch dann kam Corona“, so
die Erzieherin.
Während der Wald von ei-

nem Tag auf den anderen
verwaist war, begann für sie
und ihre Kollegin Julia Kaiser
– wie auch für alle anderen
Erzieherinnen und Erzieher
in Stadt und Kreis – die Zeit
des Improvisierens. Natürlich
wollte man den Kontakt zu
Kindern und Eltern halten.
Geschichten von den Tulle-
Zwergen wurden vorgelesen,
aufgenommen und versendet,
Lieder gesungen, Briefe ge-
schrieben. Und natürlich gab
es an den Geburtstagen im-
mer eine besondere Überra-
schung. Ein Kita-Laptop mit
LTE, Homeoffice und Dienst-
handys machten‘s möglich.
Die Notgruppe, die etwa

vier Wochen nach dem Shut-
down eröffnet werden durfte,
wurde von nur einem Kind in
Anspruch genommen, seit
dem 15. Mai sind zusätzlich
die fünf „Schukis“ da und da-
mit die Mädchen und Jun-
gen, die nach den Sommerfe-
rien eingeschult werden.
Die angehenden Erstkläss-

ler konnten sich drei The-
menbereiche aussuchen. Ent-
schieden haben sie sich für
Bienen, Hummeln und Hor-
nissen, Kartoffeln pflanzen
und Schule. Weil natürlich
schon alle einen Ranzen ha-

ben, gab es auch einen Ran-
zentag. „Die Schukis können
schon so viel“, stellten Maren
Mönch und Kollegin Julia
Kaiser ziemlich schnell fest.
Die Waldkita-Kinder genie-

ßen die Zeit im Wald, sind
aber auch gerne zuhause.
„Viele Familien werden ge-
stärkt aus der Corona-Zeit
hervorgehen“, ist Maren
Mönch überzeugt. „Ihnen
war vom ersten Tag an klar,
dass in erster Linie sie selbst
für die Gesundheit ihrer Kin-
der verantwortlich sind. Sie
empfinden die zurückliegen-
den Wochen trotz aller An-

strengung als geschenkte
Zeit“, so die Kita-Leiterin.
Darauf, wie es im Wald

weitergeht, wenn ab dem 22.
Juni der eingeschränkte Re-
gelbetrieb greift und theore-
tisch alle Kinder wieder kom-
men dürfen, ist Maren Mönch
gespannt. Die Vorgaben, die
peinlich genau befolgt wer-
den müssen, kommen vom
Land Niedersachsen.
Dabei war es überhaupt

nicht selbstverständlich, dass
die Waldkita überhaupt wie-
der öffnen durfte. Wer ge-
glaubt hat, dass der Kinder-
garten-Alltag unter freiem

Himmel und noch dazu bei
dem tollen Wetter deutlich
unkritischer zu sehen sein
dürfte, als das Leben in der
Hauskita, wurde eines besse-
ren belehrt. „Wir haben total
strenge Hygienevorschrif-
ten“, so Maren Mönch. „Es
gibt auch Waldkitas, die ge-
schlossen bleiben mussten.“
Aber das Hygienekonzept
der Waldkita Heemsen hat
den Landkreis offenbar über-
zeugt. Die Komposttoilette
wird von den Erzieherinnen
desinfiziert, sobald sie von ei-
nem Kind genutzt wurde,
Händewaschen an der
Waschstation ist Ehrensache,
die kleinen Baumstämme, die
als Sitzgelegenheit um den
dicken Stamm herumstehen,
wurden weiter auseinander-
gerückt, der dicke Stamm hat
eine abwaschbare Tischdecke
bekommen.
Einmal in der Woche treffen

sich die Erzieherinnen aus
der Samtgemeinde Heemsen
mit der Spitze der Verwaltung
zum Erfahrungsaustausch in
der Corona gerechten Alten
Schule in Rohrsen. Und um
die Umsetzung immer wieder
neuer Vorgaben zu bespre-
chen.
Unterstützt werden Maren

Mönch und Julia Kaiser bei
ihrer Arbeit mit den Schukis
außerdem von Simone Käse.
Die Sprachfördererin, die nor-
malerweise von Einrichtung

zu Einrichtung fährt, berät
jetzt aus dem Homeoffice.
Und auch an Wertschät-

zung mangelt es nicht. Die El-
tern überraschen die Erziehe-
rinnen immer mal wieder mit
einem kleinen Dankeschön,
und auch der Förderverein
hat den Erzieherinnen aus
Hauskita, Waldkita und Krip-
pe unlängst Gutscheine fürs
Eistaxi zukommen lassen.
Diese sollen voraussichtlich
am 17. Juli, und damit an
dem Tag, an dem die Kitas in
der Samtgemeinde für drei
Wochen schließen, gemein-
sam mit den anderen Erzie-
herinnen eingelöst werden.

5www.waldkindergarten-
heemsen.de

Zwergenhaus gebaut, Asseln beobachtet
Corona verlangt auch den Erzieherinnen in der Waldkita Heemsen so einiges an Improvisationstalent ab

VON EDDA HAGEBÖLLING

Die „Schukis“ Annika, Emma, Amy, Ben und Keke wollten gerne schon mal wissen, wie es ist, nach den Sommerferien die Schule zu
besuchen. Waldkita-Erzieherin Julia Kaiser hatte dafür sogar eine kleine Tafel aufgebaut. FOTO: HAGEBÖLLING

Händewaschen an der Waschstation: auch für Waldkita-Kind
Annika Ehrensache.
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Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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Wochen-
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PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinkenplatte,
Kartoffel-, Nudel-, Karottensalat, Brot, Butter 99,–
Frühlingsbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen,
kleine Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Matjes-Schnitzelbüfett
kl. Schnitzel, Matjes, kl. Kartoffeln,
Kartoffelsalat, Pilzsauce,
Hausfrauensauce, Krautsalat 129,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Gulasch
halb + halb . . 100 g –,89
Eingelegte
Zwiebelsteaks
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Filetspieße
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,99
Aufschnitt
4-fach . . . . . 100 g –,89
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Matjes
mit Hausfrauensauce
. . . . . . . . . . Portion 4,99

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Entenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Frühlingsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–

Arkenberger Spargelsuppe
Mit viel Spargel, Sahne, Kräuter, Kaviarbrot 59,–
Arkenberger Spargelgemüse
Mit Schwein- oder Hähnchenschnitzel,
Kartoffeln, Landschinken 139,–

Grillpaket je 5 Bratwürste,
Krakauer, Nackensteaks 14,99
20 Rinderrouladen
mit Sauce 69,–

Kostenloser Lieferservice für
unseren Mittagstisch und
Wareneinkäufe in der

Samtgemeinde Liebenau inkl.
Wellie, Steyerberg, Anemolter-

Schinna, Oyle, Lemke und Marklohe

Partyservice 2020
ab 5 Personen

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

Sonntags 8.00–12.00 Uhr
17.00–18.00 Uhr

N
E
U

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Mo.: Mettbällchen
Spargelgemüse, Kartoffeln 5,50

Di.: Gyrosgeschnetzeltes
in Rotweinsauce, Djuvecreis, Salat5,00

Mi.: Erbsensuppe
Wiener Würstchen 4,00

Do.: Schnitzel „Hawaii“
m. Käse u. Ananas, Kartoffelgratin5,50

Fr.: Leberkäse,
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00

Sa.: Spargelcremesuppe 3,50
Budapester Salat
Joghurt-Dressing, Brötchen,
Rindfleisch od. Hähnchenstreifen 7,95

Täglich (Bitte vorbestellen):
Salat mit Ei oder Käse oder Schafskäse

oder Thunfisch oder Kochschinken
und Joghurt-Dressing 3,50
Täglich (Bitte vorbestellen):

11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr!
Currywurst, Paprikaschnitzel,

Hähnchenschnitzel

SSulliinger SStr. 5511
31608 Lemke
05021 63450

Außer - Haus –Verkauf

Dienstag Gyrostag
mit Reis, Zaziki
und Salatteller p.P. 10,50 €

Mittwoch Pizza/Pastatag
inkl. 1 alkoholfreien
Getränk p.P. 9,80 €

JETZT NEU:

LIEFERSERVICE

Mindestbestellwert 20 €
Lieferservice bis 10 km, Lieferkosten 3 €

ROHRSEN. Der für den 12.
Juli geplante Außenflohmarkt
an der Alten Schule in Rohr-
sen kann aufgrund der Coro-
na-Pandemie nicht durchge-
führt werden. Der Flohmarkt
wurde auf Sonntag, den 6.
September, verlegt. „Weitere
Infos folgen“, so Organisato-
rin Melanie Kuhlenkamp. DH

Flohmarkt erst im
September

STEIMBKE. Katrin Fedler,
Leiterin Beratung und Coa-
ching der Koordinierungsstel-
le frau+wirtschaft im Land-
kreis Nienburg, unterstützt
berufsrückkehrende Frauen.
Gemeinsam werden Kompe-
tenzen ergründet, Rahmen-
bedingungen besprochen
und Lösungen erarbeitet. Am
Mittwoch, dem 24. Juni, fin-
det diese Beratung von 9 bis
14 Uhr im Rathaus in Steimb-
ke, Kirchstraße 4, statt. Be-
werbungsmappen können
gerne mitgebracht werden.
Anmeldungen werden bis
zum 17. Juni unter 05021/922
91 95 oder info@frau-und-
wirtschaft-ni.de entgegenge-
nommen. Das Angebot ist
kostenfrei. DH

Beratung für
Frauen

IN KÜRZED

BÜHREN. Der DRK-Ortsver-
ein Binnen-Bühren-Glissen
lädt am Dienstag, dem 23. Ju-
ni, ab 16.30 Uhr zur Blutspen-
de ins Dorfgemeinschafts-
haus ein. Die Organisatorin-
nen bitten darum, die Coro-
na-Maskenpflicht zu beach-
ten. DH

Blutspende in
Bühren am 23. Juni

UCHTE. Die für den kom-
menden Donnerstag geplante
Sprechstunde mit Uchtes
Samtgemeindebürgermeister
Reinhard Schmale findet
nicht statt. DH

Sprechstunde
abgesagt
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NIENBURG. Anlässlich der
Kundgebung „Wehret den
Anfängen. Nazi-Aktivitäten
stoppen“ am vergangenen
Samstag erinnern die Verwal-
tung der Stadt Nienburg und
der Arbeitskreis Gedenken
an das Handlungskonzept
gegen Rechtsextremismus,
das seit einem Jahrzehnt die
Grundlage für das Engage-
ment der Stadt für Demokra-
tie und gesellschaftliche Viel-
falt bildet.
Schon im Jahr 2000 hatten

alle damaligen Mitglieder des
Stadtrats den Berliner Aufruf
zum 9. November unterzeich-
net. Mit diesem „Aufruf zur
Toleranz“ verurteilten die
Ratsmitglieder Hass, Gewalt,
Rassismus und Ausländer-
feindlichkeit und bekannten
sich zur Verteidigung der De-
mokratie gegen rechtsextre-
me Angriffe.
Auf der Grundlage dieser

gemeinsamen Erklärung lud
die Stadt im Jahr 2010 ein
breites Spektrum von Kom-
munalpolitikern, Zivilgesell-
schaft, Schulen, kulturellen
und staatlichen Einrichtun-
gen einschließlich Bundes-
wehr und Polizei ein zu erör-
tern, wie gegen den aufkom-
menden Rechtsextremismus
vorgegangen werden sollte.
Den verschiedenen Erschei-
nungen gruppenbezogener
Menschenfeindlichkeit – Ras-
sismus, Antisemitismus, Se-
xismus, Islamophobie oder
Behindertenfeindlichkeit –
setzte dieses Forum das Ideal
einer interkulturellen, demo-
kratischen Gesellschaft ent-
gegen.
In mehreren großen Dis-

kussionsrunden im Ratssaal

erarbeiteten die Teilnehmen-
den ein viel beachtetes Hand-
lungskonzept gegen Rechts-
extremismus mit dem Motto
„Nienburg Stadt der Vielfalt“.
Am 14. Dezember 2010 wur-
de es vom Rat der Stadt Nien-
burg einstimmig beschlossen.
Unter dem Titel Nienburger
Handreichung für Demokra-
tie und Zivilcourage wurde es
2011 in einer Veröffentli-
chung des Weser-Aller-Bünd-
nis WABE herausgegeben.
Gleichzeitig bewarb sich

die Stadt zusammen mit dem
Landkreis sowie Stadt und
Landkreis Verden um die
vom Bundesfamilienministeri-
um vergebene Auszeichnung

„Orte der Vielfalt“. Die Be-
werbung Nienburgs war laut
Jury erfolgreich, weil man
sich gemeinsam mit den drei
anderen Gebietskörperschaf-
ten seit Jahren offensiv mit
dem Rechtsradikalismus aus-
einandergesetzt und in Zu-
sammenarbeit mit der Zivil-
gesellschaft eine Vielzahl von
Initiativen für Vielfalt und De-
mokratie ermöglicht hatte.
Am 27. Oktober 2010 war

Nienburg unter den 52 Städ-
ten, Gemeinden und Land-
kreisen, denen die Bundesre-
gierung die Auszeichnung
„Stadt der Vielfalt“ zuerkann-
te.
„Ich freue mich“, wandte

sich einige Monate später
Bürgermeister Henning On-
kes in einem Grußwort an die
Bürgerinnen und Bürger der
Stadt, „dass mit der vorlie-
genden Veröffentlichung das
Handlungskonzept gegen
Rechtsextremismus weite
Verbreitung findet. Gleichzei-
tig wird damit allen, die in
diesem Aufgabenfeld aktiv
sind, ein praktisches Arbeits-
mittel an die Hand gegeben.“
Um dem Rechtsextremis-

mus die Aktionsspielräume
zu nehmen, müsse die aktive
Beteiligung der gesamten
Bürgerschaft erreicht werden.
Besondere Bedeutung kam
dabei der Gedenkarbeit der

Stadt zu, die die Erinnerung
an die Verbrechen des Natio-
nalsozialismus zur Grundlage
für eine demokratische und
friedfertige Gesellschaft heu-
te machte.
2011 konstituierte sich der

zuvor rein städtische Arbeits-
kreis als erweitertes Gremium
mit zivilgesellschaftlichen Or-
ganisationen. Aufgrund des
Handlungskonzeptes über-
trug der Rat in einer erneut
einstimmig beschlossenen
Vereinbarung dem Arbeits-
kreis Gedenken der Stadt
Nienburg die Gestaltung der
Nienburger Gedenkkultur.
Dabei ging es von Beginn an
nicht nur um die formale
Wahrnehmung der offiziellen
Gedenktage, sondern auch
um die Zusammenarbeit mit
der Zivilgesellschaft bei der
Aufklärung über rechtsradi-
kale Tendenzen und bei der
Abwehr von Neonazi-Aktivi-
täten in Nienburg.
Letzteres wurde insbeson-

dere seit 2015 immer wieder
nötig, weil auswärtige Struk-
turen rechtsextremistischer
Organisationen versuchten, in
Nienburg Fuß zu fassen.
„Der Kampf für unsere De-

mokratie und gegen Rechts-
extremismus“, erklärt der Ar-
beitskreis Gedenken, „wird
nicht nur auf Straßen und
Plätzen gewonnen, sondern
vor allem auch in den Köpfen
der Menschen.“

2 Interessierte können einen
Ausdruck des Handlungskon-
zeptes beim Arbeitskreis Ge-
denken anfordern (bitte per
E-Mail an mizva@thomasgat-
ter.eu oder A.Kleinert@nien-
burg.de). DH

Klar gegen Hass, Gewalt und Rassismus positioniert
Arbeitskreis Gedenken und Stadtverwaltung erinnern an „Nienburger Handreichung für Demokratie & Zivilcourage“

Das Titelbild der 2011 veröffentlichten „Nienburger Handreichung für Demokratie und Zivilcoura-
ge“ . FOTO: ARBEITSKREIS GEDENKEN

NIENBURG. Schnell noch in
den Supermarkt, Obst kau-
fen. Kaum steht man in der
Obst- und Gemüseabteilung
packt einen mal wieder das
blanke Grauen. Viele Produk-
te in zusätzlicher Kunststoff-
verpackung, die man nicht
kaufen möchte, und eine Rol-
le Plastikbeutel. Wenn man
acht Birnen kauft, wie trans-
portiert man sie, ohne diese
Plastikbeutel zu verwenden?
Die Lösung lautet: Mehr-
weg-Obst- und Gemüsebeu-
tel. Einige Supermarktketten
bieten ihren Kunden diese
schon in der Auslage an.
„Der Bio-Baumwollbeutel

ist die perfekte Alternative zu
Plastik-Wegwerfbeuteln und
eignet sich für den Einkauf
von Obst und Gemüse sowie
deren Aufbewahrung“,
schreibt die Klimaschutz-
agentur Mittelweser. Bei-
spielsweise könnten bis zu
drei Kilo Kartoffeln in der Tra-
getasche verstaut werden. Ei-
ne Seite des Beutels hat eine
luftige Gitterstruktur, die glat-
te Seite sorgt für hohe Stabili-
tät. Verschlossen wird der
Beutel mit einer robusten
Baumwollkordel. Das Ge-
wicht des Beutels (abzugsfä-
higes Tara) ist auf der Innen-
seite des Beutels abgedruckt.
Mit dem Baumwollbeutel

möchte die Klimaschutzagen-
tur Mittelweser Bürgerinnen
und Bürger dazu bewegen,
auf Plastikbeutel soweit mög-
lich im Supermarkt zu ver-
zichten und den lange haltba-
ren und waschbaren Ersatz
für Einweg-Plastiktüten zu
verwenden, um somit Kunst-

stoffabfälle zu reduzieren und
damit umweltfreundlich ein-
zukaufen. Auch auf dem Wo-
chenmarkt sind die Säckchen
praktisch, um Papiertüten
einzusparen.
Thomas Rätzke, Geschäfts-

führer der Umweltdruckhaus
Hannover GmbH, lieferte der
Klimaschutzagentur Mittel-
weser persönlich die extra für
die Agentur bedruckten Beu-
tel in die neuen Räumlichkei-
ten in der Marienstraße. Die

Zero-Waste-Beutel werden
zukünftig, sobald es die aktu-
ellen Umstände zulassen, auf
dem Infostand der Agentur
beim Wochenmarkt in Nien-
burg, als auch in der Agentur
an Bürgerinnen und Bürger

verteilt. „Wir möchten mehr
auf das Thema Zero-Waste,
die Vermeidung von Plastik-
müll, aufmerksam machen“,
so Franziska Materne, Ge-
schäftsführerin der Klima-
schutzagentur. DH

Geeignet für bis zu drei Kilo Kartoffeln
Plastikmüll vermeiden: Klimaschutzagentur Mittelweser bietet Mehrweg-Obst- und Gemüsebeutel an

Franziska Materne, Klimaschutzagentur Mittelweser, und Thomas Rätzke, Umweltdruckhaus Hannover GmbH, mit den Bio-Baum-
wollbeuteln, die sie gemeinsam an den selbstgebauten „Obstbaum“ der Agentur aufhängen FOTO: FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR MITTELWESER

NIENBURG. Ab dem morgi-
gen Montag, 15. Juni, ist das
Jobcenter Nienburg für Kun-
dinnen und Kunden für ter-
minierte Vorsprachen wieder
geöffnet. Es gibt jedoch noch
Einschränkungen.
Im März wurden aufgrund

der Corona-Pandemie zum
Schutz von Kunden und Mit-
arbeitenden die Dienststellen
des Jobcenters Nienburg für
den allgemeinen Publikums-
verkehr geschlossen. Alle An-
liegen konnten unter Nut-
zung von Online-Diensten
wie Jobcenter Digital, Tele-
fon, Fax, Brief oder E-Mail
weiterhin bearbeitet werden.
Ab morgen werden die

Dienststellen des Jobcenters
schrittweise wieder geöffnet.
Zunächst finden nur unbe-
dingt notwendige persönliche
Vorsprachen statt. Aus die-
sem Grund öffnen sich die
Türen erst einmal nur für
Kundinnen und Kunden, die
vom Jobcenter eine Einla-
dung zum Termin erhalten.
Zum Schutz sowohl der Kun-
dinnen und Kunden als auch
der Mitarbeitenden sind beim
Betreten der Dienststellen die
Abstands- und Hygienere-
geln zu beachten.
Personen, die einen Ge-

sprächswunsch haben, jedoch
bisher nicht eingeladen wor-
den sind, können sich telefo-
nisch oder per E-Mail an das
Jobcenter wenden.
Die Telefonnummern sowie

E-Mail-Adressen der Dienst-
stellen sind unter www.job-
center-nienburg.de zu fin-
den. DH

Jobcenter
berät wieder

direkt

NIENBURG. Zur Welt-Konti-
nenz-Woche bietet der Heli-
os-Chefarzt für Gynäkologie
und Geburtshilfe, Dr. Mathias
Uhlig, eine Telefonsprech-
stunde an. Am 16. Juni von
13 bis 16 Uhr können Betrof-
fene unter der Telefonnum-
mer 05021-9210-5330 anrufen
und Fragen zum Thema In-
kontinenz stellen.
Bereits seit vielen Jahren ist

Dr. Mathias Uhlig offizieller
Berater der Deutschen Konti-
nenz Gesellschaft. Die ge-
meinnützige Organisation,
die in 1987 gegründet wurde,
ist interdisziplinär ausgerich-
tet und hat sich die Förde-
rung von Maßnahmen zur
Prävention, Diagnostik, Be-
handlung und Versorgung
der Harn- und Stuhlinkonti-
nenz zum Ziel gesetzt.
„Scheuen Sie sich nicht,

anzurufen“, betont Uhlig.
„Inkontinenz ist ein Problem,
für das sich viele Betroffene
leider sehr schämen. Doch
mal ganz abgesehen davon,
dass es sehr viele Patientin-
nen betrifft, gibt es auch eini-
ge wirksame Methoden, um
das Problem in den Griff zu
bekommen.“ Die ärztliche
Schweigepflicht und Vertrau-
lichkeit gilt bei der Telefon-
sprechstunde selbstverständ-
lich genauso wie bei einem
ganz normalen Arztgespräch.

Inkontinenz:
Sprechstunde
per Telefon

Top informiert -
auch am Sonntag!
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Bieten Dusch-WCs mehr Hygiene und Komfort?
Schon seit über 60 Jahren gibt es die hygienische Kombination aus Toilette und Bidet im Badezimmer. Doch in Deutschland sind
Dusch-WCs und die Reinigung des Pos mithilfe eines Wasserstrahls immer noch nicht verbreitet. Deshalb gibt es bei Bürgel jetzt die
Möglichkeit, ein Dusch-WC unverbindlich zu testen – und zwar zu Hause!

ANZEIGE

V
ier Wochen lang Probe-
sitzen, das kann man
nun bei den Washlets™
RX EWATER+ und RW

von TOTO. Das Dusch-WC des
Sanitärartikelherstellers soll über
die im wahrsten Sinne des Wor-
tes kundennahe Verkaufsaktion
interessierten Verbrauchern nä-
her gebracht werden. Denn ob-
wohl die Idee der Dusch-WCs
nicht neu ist, werden sie gerade
in Deutschland noch häufig mit
Skepsis beäugt. „Völlig zu Un-
recht“, so Badplaner Bürgel,
denn er kennt keinen Kunden,
der die Entscheidung für ein
Dusch-WC jemals bereut hätte.

Komfort, auf den man nicht
mehr verzichten möchte.
Das liegt vor allem an den An-
nehmlichkeiten, die die hoch-
technologisierten Dusch-WCs
bieten. Sitzheizung, Warmluft-
föhn, einstellbare Wassertem-
peratur und Düsenposition –
Dusch-WC-Hersteller haben alles
dafür getan, aus ehemals klobi-
gen Blickfängern nicht nur op-
tisch anspruchsvolle Keramiken
zu gestalten. Die Entwicklung
zeigt, dass die individuellen Be-
dürfnisse bei diesem doch sehr
persönlichen Geschäft eine
hohe Priorität in der Produktent-
wicklung erhalten haben – und
das ist gut so.

Ein deutliches Plus an
Hygiene.
Viel relevanter für die Kaufent-
scheidung ist aber natürlich die
Funktionalität. Der Mehrwert ei-
nes Dusch-WCs gegenüber einer
normalen Toilette ergibt sich ja
durch seinen hygienischen Nut-
zen. Dieser zeigt sich nicht nur
beim Benutzer, sondern auch bei
der Sauberkeit der Keramik. Ne-
ben der Reinigung des Körpers
mit warmem Wasser sorgen
Spültechnologie, Oberfläche und
beispielsweise das elektrolytisch
aufbereitete Wasser für die rest-
lose Entfernung von Keimen, Bak-
terien sowie Schmutz in der Kera-
mik und halten das WC selbst
reiner. Auch für Eberhard Bürgel
ist das Dusch-WC im Alltag inzwi-
schen unersetzlich geworden:

„Mein Sauberkeitsempfinden ist
einfach bedeutend besser, wenn
ich mich mit Wasser wasche. Nur
Toilettenpapier ist dazu gar kein
Vergleich.“ so der Bürgel Bad-Ex-
perte. Und das ist sogar ärztlich
nachgewiesen: Die Reinigung
mit Wasser anstatt mit
Toilettenpapier ist deutlich ver-
träglicher sowie hygienischer.
Hautreizungen und Allergien
nehmen deutlich ab und auch
Klärwerke und die Umwelt wer-
den entlastet.

Zu Hause Probe sitzen.
Bürgel findet die Dusch-WC-
Aktion daher genau richtig.
„Kunden können die Vorteile des
Washlets™ unverbindlich vier
Wochen lang testen und behalten
bei Nichtgefallen dennoch ein

hochwertiges WC: Das Washlet™
wird dann einfach durch das her-
kömmliche WC RP von TOTO
ersetzt.“ Bürgel bietet allen Inter-
essierten auf der Homepage um-
fassende Informationen und be-
rät gerne auch digital oder
telefonisch.

Über ein einfaches Anfrage-
formular können online bereits
spezifischere Vorstellungen und
Details unkompliziert geklärt
werden.

Mehr zum Thema:
www.buergelgmbh.de/washlet-testen

Bad-Experte Eberhard Bürgel berät seine Kunden umfassend zu den Vorteilen und Annehmlichkeiten von
Dusch-WCs. Foto: Frank Peterschröder

„Kunden können über
unser Online-Formular
natürlich auch kontaktlos
eine Anfrage stellen!“

©
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Vier Wochen
lang Frische
testen und
genießen!

Jetzt unverbindlich
Dusch-WC testen!
Genießen Sie alle Vorzüge eines Dusch-WCs
bequem zu Hause. Sollten Sie nicht zufrieden
sein, ersetzen wir Ihr Dusch-WC einfach durch
eine herkömmliche Toilette.

• Absolute Hygiene und Komfort erleben
• Vier Wochen unverbindlich zu Hause testen
• Nur zahlen, was Sie behalten möchten

Informieren Sie sich jetzt unter
www.buergelgmbh.de/washlet-testen

Ziegelkampstraße 18 · 31582 Nienburg
T (0 5021) 9717-0 · www.buergelgmbh.de

SCHWERINGEN. Die Frauen
und Männer des Traditions-
vereins Schweringer Fähre
e.V. mit ihrem Vorsitzenden
Michael Schwessinger sind
mit ihrem Fährbetrieb von der
Corona-Krise nicht verschont
geblieben. „Corona bedingt
fehlen uns die Radwanderer,
weil es keine Übernachtungs-
möglichkeiten gibt, das sind
Einbußen von 60 Prozent“, so
Michael Schwessinger am
Donnerstag im Gespräch mit
der HARKE am Sonntag.
„Aber aktuell retten uns an
den Wochenenden die Rad-
fahrer aus dem Landkreis, wir
fahren den Fährdienst am
Samstag und Sonntag jeweils
auf acht Stunden hoch.“
Der Betrieb der Schwerin-

ger Fähre wird ausschließlich
durch ausgebildete Fährfrau-
en und -männer aus der Ge-
meinde Schweringen sicher-
gestellt. Mit derzeit 17 akti-
ven Fährleuten kommt der
Verein aus. „Alle drei, vier
Jahre bieten wir die Möglich-
keit, einen Fährschein für die
Fährstelle Schweringen zu er-
werben“, so der Vorsitzende
weiter. Fährscheine sind im-
mer gebunden an die jeweili-
ge Fährstelle, für die der
Fahrschein erworben wurde.
Er berechtigt nicht zum Füh-
ren anderer Fähren.
Fünf Jahre waren im Früh-

jahr wieder rum und die Zen-
trale Schiffsuntersuchungs-
kommission (ZSUK) meldete
sich. „Der TÜV unserer Fähre
war fällig“, sagt Michael
Schwessinger. Die Stahlstärke
der Seile und Ketten wird ge-
prüft, die Fähre wird entrostet
und gesandstrahlt und erhält
einen neuen Anstrich. Die
Hydraulik hat die Firma Frei-
tag aus Nienburg erneuert.

Die beiden Schranken auf der
Fähre mussten erneuert und
mit Gitterbehang kindersi-
cher gemacht werden. Eine
Auflage, die zusätzlich mit
5000 Euro zu Buche schlug.
Der Schiffskörper wurde in
Minden aus dem Wasser ge-
holt, die Arbeiten wurden
dort vor Ort vorgenommen.
35000 Euro musste der Real-
verband, seit 1975 Eigentü-
mer der Fähre, für die Arbei-
ten bezahlen.
Der Traditionsverein

Schweringer Fähre ist Pächter
der Fähre. Aus dieser Miete
bildet der Realverband Rück-
lagen, mit denen die laufen-
den Untersuchungen bezahlt

werden. Ein Defibrillator an
Bord ist eine weitere neue
Anschaffung des Mitte 2018
neu gegründeten Vereins.
Ein besonderes Lob aus

dem Mund von Chef Schwes-
singer erhält Uwe Nörmann,
„ein handwerkliches Genie,
für Vieles hat er die richtigen
Antworten“.
„Durch einen einge-

schränkten Fahrplan mit
Kurzarbeit – wir sind nicht
betteln gegangen und haben
keine Kredite aufgenommen
– haben wir alles gut in den
Griff gekriegt“, freut sich Vor-
sitzender Schwessinger. Ab
Montag, dem 29. Juni, nimmt
der Fährverein den Betrieb

ohne Einschränkungen nach
den alten Fährzeiten auf. Mi-
chael Schwessinger verweist
auf die Webseiten des Fähr-
vereins: http://faehre.schwe-
ringen-news.de.
Die lange Fährtradition be-

gründet sich wohl im „Leben
am Fluß“ der Schweringer
Bürger. Ergab sich die Not-
wendigkeit des Fährbetriebes
früher aus dem Landbesitz
der Schweringer Landwirte
auf der Gandesberger Seite,
so hat dieser in den letzten
Jahren verloren.
Noch ganze sieben Land-

wirte aus Schweringen haben
ihre Äcker auf der anderen
Weserseite.

Corona hat auch die Fähre nicht verschont
Einbußen wegen fehlender Radwanderer von 60 Prozent / Dennoch Investitionen von rund 40000 Euro

VON HORST ACHTERMANN

Reger Verkehr auf der Weser: Ein mit Sand beladender Frachter hat Vorfahrt. FOTOS: ACHTERMANN

„Punten Buud“: Die restaurier-
te Fährbude ist jetzt Fährmu-
seum.

BÜCKEN. Am 28. Juli von
18:30 bis 20 Uhr, am 31. Juli
von 15 bis 19 Uhr und am 6.
August von 18:30 bis 20 Uhr
findet der VHS-Kurs „Archi-
tektur-Fotografie“ mit der
Dozentin Linda Peinemann in
der Grundschule Bücken
statt. Der praktische Teil er-
folgt am zweiten Termin in
der Stiftskirche Bücken. Die
Gebühr beträgt 32,20 Euro
plus 2, 50 Euro Manuskript-
kosten. In diesem Fotokurs
geht es um Bildaufbau, De-
tailaufnahmen, Schärfentiefe,
Blendeneinstellungen, Linsen-
führung und Bildschnitt. Die
Teilnehmenden lernen die
Technik der Kamera und die
Einstellungen verstehen. Die-
ser Workshop richtet sich an
Einsteiger/innen und Fortge-
schrittene, die sich für die Ar-
chitektur und Fotografie inte-
ressieren. Anmeldung und
weitere Informationen bei der
Arbeitsstelle Bücken, Uta Lie-
kefeld, E-Mail vhs-bue-
cken@gmx.de, oder Telefon
042 51/30 98. DH

Fotokurs bei der
VHS Bücken

IN KÜRZE

HOYA. Das Team der Kinder-
kleiderbörse Hoya muss die
für September geplante Bör-
se sehr zu seinem Bedauern
auf Grund der Corona-Pande-
mie und den damit verbunde-
nen Auflagen absagen. Wei-
tere Informationen finden In-
teressierte unter www.klei-
derboerse-hoya.jimdo.de. DH

Kleiderbörse für
Kinder abgesagt

Top informiert -
auch am Sonntag!
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LANDKREIS. Sechs Vorhaben
aus dem Wahlkreis Diep-
holz/Nienburg I werden 2020
im Rahmen der Städtebauför-
derung von Bund und Land
gefördert. Laut einer Presse-
mitteilung des heimischen
CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Axel Knoerig gehören da-
zu die Kommunen Barnstorf,
Diepholz (zwei Projekte),
Hoya, Wagenfeld und Weyhe.
„Insgesamt fließen 2,77 Milli-
onen Euro in die hiesige Re-
gion“, so der MdB.
Die Städtebauförderung

wurde zum Jahresanfang neu
aufgestellt und die ehemali-
gen sechs Programme unter
Beibehaltung der bisherigen
Förderinhalte auf nunmehr
drei Schwerpunkte konzent-
riert. „Das soll mehr Flexibili-
tät und weniger Bürokratie
gewährleisten“, erläutert
Knoerig. „Zugleich werden
die Bedingungen den aktuel-
len Bedarfen für eine nach-
haltige Stadtentwicklung un-
ter Berücksichtigung von
mehr Klimaschutz ange-
passt.“
Im Rahmen des neuen Pro-

gramms „Lebendige Zentren
– Erhalt und Entwicklung der
Orts- und Stadtkerne“ wer-
den die Diepholzer Innen-
stadt mit 533000 Euro, Hoya
mit 300000 Euro, die Samtge-
meinde Barnstorf/Gemeinde
Goldenstedt mit 357000 Euro,
der Wagenfelder Ortskern mit
480000 Euro und der Orts-
kern Weyhe-Leeste mit
800000 Euro gefördert.
„Das Wagenfelder Vorha-

ben wurde ganz neu in die

Städtebauförderung aufge-
nommen“, erklärt Knoerig.
„Die anderen Projekte nah-
men bereits an den Vorgän-
gerprogrammen ‚Kleinere
Städte und Gemeinden‘ und
‚Aktive Stadt- und Ortsteil-
zentren‘ teil.“
Fortgesetzt wird auch die

Förderung des Diepholzer
Stadtbereiches Willen-
berg/Lüderstraße − wie bis-
her mit 300000 Euro. Dabei
wird das vorige Programm
„Soziale Stadt“ unter dem
neuen Titel „Sozialer Zusam-
menhalt − Zusammenleben
im Quartier gemeinsam ge-
stalten“ fortentwickelt, unter
anderem durch die Stärkung
von Quartiersmanagement,
Teilhabe und ehrenamtlichem
Engagement. Am dritten neu-
en Förderschwerpunkt
„Wachstum und nachhaltige
Erneuerung – Lebenswerte
Quartiere gestalten“ ist bis-
lang keine heimische Kom-
mune beteiligt.
„Der Bund stellt insgesamt

790 Millionen Euro bereit,
wovon über 60 Millionen Eu-
ro nach Niedersachsen ge-
hen“, so der MdB. „Das Land
gibt etwa die gleiche Summe
dazu, sodass hier 120 Millio-
nen Euro bereitstehen, die
überwiegend ländlichen Re-
gionen zugutekommen.“
„Nicht nur die Kommunen

und ihre Bürger profitieren
von diesen Investitionen in
die örtliche Infrastruktur, son-
dern auch die heimischen
Handwerker und das Bauge-
werbe“, betont Knoerig ab-
schließend. DH

2,77 Millionen Euro
für sechs Projekte

Knoerig: Städtebau-Förderung auch für Hoya

STOLZENAU. „Die letzten
Wochen und Monate waren
und sind geprägt von der Co-
rona-Pandemie. Wir haben in
Deutschland deutliche Verän-
derungen im Alltagsleben
hinnehmen müssen und freu-
en uns darüber, dass manche
Einschränkungen jetzt lang-
sam wieder abgebaut wer-
den. Das auch viele andere
Länder mit der Pandemie zu
kämpfen haben, können wir
den Medien entnehmen. Wr
haben aber darüber hinaus
durch eine mehrjährige Part-
nerschaft mit der Greytown
High School auch direkten
Kontakt nach Südafrika. Dort
galten deutlich strengere Res-
triktionen für den Alltag, aber
auch dort beginnt nun eine
langsame Lockerung. Seit der
letzten Woche sollten die ers-
ten Schülerinnen und Schüler
wieder zur Schule gehen.
Dieses wurde kurzfristig um
eine weitere Woche verscho-
ben, sodass der Schulbetrieb
erst am 9. Juni wieder ange-
laufen ist“, schreibt das Gym-
nasium Stolzenau.
Weiter heißt es: Die südafri-

kanischen Behörden haben
eine Verpflichtung zum Tra-
gen von Alltagsmasken wäh-
rend der Schulzeit vorge-
schrieben. Eine Versorgung
mit solchen Masken ist aber
nicht gegeben, sodass zu be-
fürchten stand, dass es in süd-
afrikanischen Schulen zu sehr
ernsten Hygieneproblemen
kommen könnte.
Um so etwas für die Part-

nerschule in Greytown auszu-
schließen, hat die Arbeitsge-
meinschaft (Südafrika – EN-

SA) des Gymnasiums Stolze-
nau sehr spontan entschieden
und gehandelt, denn auf-
grund eigener Besuche der
Partnerschule ist die Situation
vor Ort noch vorstellbarer für
unsere Schulgemeinschaft: Es
mussten Masken für die Part-
nerschule herangeschafft

werden. Aufgrund der per-
sönlichen Kontakte nach Süd-
afrika ist den Mitgliedern der
Arbeitsgemeinschaft die Ar-
beitsinitiative „Wezandla
Crafts“ (Zulu-Wort: „mit Hän-
den“) in der Nähe von Grey-
town bekannt (www.wezand-
lacrafts.co.za).

Diese wurde im Rahmen
von Austauschreisen auch be-
sucht. Dort werden, ange-
lehnt an traditionelle Fertig-
keiten der Zulu, in Handar-
beit Produkte wie Drahtkör-
be, Perlenarbeiten, Handta-
schen und Tischdeko herge-
stellt.

Die Initiative „Wezandla
Crafts“ wurde 1996 auf Pri-
vatinitiative gegründet, um
der einheimischen Bevölke-
rung eine weitere Möglich-
keit Einkommen zu erzielen,
zu ermöglichen.
Die Waren werden zum

Großteil auf dem heimischen

Markt an Touristen und im
Gastgewerbe verkauft. Bei-
des ist im Rahmen der Coro-
na-Schutzmaßnahmen in
Südafrika vollständig wegge-
brochen.
Die Arbeitsgemeinschaft

des Gymnasiums Stolzenau
hatte dann die Idee, anzure-
gen, dass bei „Wezandla
Crafts“ Mund-Nase-Bede-
ckungen für die Greytown
High School genäht werden
könnten. Diese Idee wurde
von beiden Seiten freudig
aufgenommen und sehr
schnell realisiert.
Innerhalb einer Woche

wurden bei „Wezandla
Crafts“ 600 Masken für die
Schülerinnen und Schüler der
Schule genäht und geliefert.
Somit standen zum Schulstart
ausreichend Masken zur Ver-
fügung.
Dem hiesigen Rotary Club

Stolzenau unter der Präsi-
dentschaft von Rudolf Piehl
hat diese Idee, zwei südafri-
kanische „Partnerprojekte“
durch das Gymnasium Stolze-
nau zu unterstützen, so sehr
beeindruckt, dass er die Fi-
nanzierung der Masken sofort
übernommen hat. Der Dank
aller Beteiligten aus Deutsch-
land und Südafrika ist groß.
„Ich möchte Ihnen im Na-

men meiner südafrikanischen
Freunde herzlich dafür dan-
ken, dass Sie die Kosten für
die Masken übernommen ha-
ben. Wir freuen uns riesig
über Ihre Unterstützung“,
heißt es in einem Schreiben
der Arbeitsgemeinschaft an
die Rotarier Stolzenau.

DH

OhneMaskenwäre Schulbesuch nichtmöglich
Stolzenau: Rotary Club unterstützt erneut Schulpartnerschaft des Gymnasiums mit der Greytown High in Südafrika

Dank des Rotary Clubs Stolzenau konnten bei „Wezandla Crafts“ in Südafrika Mundschutzmasken für die Greytown High, die Part-
nerschule des Gymnasiums Stolzenau, genäht werden. FOTO: WEZANDLA CRAFTS

Pelz-Goldankauf Stolzenau
Aktion 4 Tage gültig!!! Mo., 15.6. – Do., 18.6.2020
Mo. – Do. 10.00 – 18.00 Uhr

Goldstube Stolzenau
Am Markt 5, 31592 Stolzenau

Tel. 05761/9020874

2800 €

54,50€

Wir beachten die
hygenischen
Richtlinien.

Juni

Donnerstag

18.
Juni

Mittwoch

17.
Juni

Dienstag

16.
Juni

Montag

15.



REHBURG-LOCCUM. Nach ei-
ner dreimonatigen coronabe-
dingten Zwangspause will
der Bürgerbus Rehburg-Loc-
cum wieder behutsam in sei-
nen Fahrbetrieb einsteigen.
Wie bereits in der Presse

bekannt gemacht, wurde im
Bus eine Plexiglasscheibe
zum Schutz von Fahrer und
Fahrgast eingebaut. Auch
wird eine regelmäßige Desin-
fektion aller Kontaktoberflä-
chen durchgeführt.
Die für den ÖPNV in Nie-

dersachsen vorgesehenen Si-
cherheitsregeln gelten selbst-
verständlich auch im Bürger-
bus: Mund-Nase-Schutz ist
Pflicht für jeden Fahrgast,
und zwar im Bus und bereits
an den Haltestellen. Ein Min-
destabstand von 1,50 Metern
ist, wenn möglich, einzuhal-
ten. Daher sind ausschließlich
nur die sechs Fensterplätze zu
belegen.
Der Plan der Wiederauf-

nahme des Fahrbetriebs sieht
vor, dass ab Montag, dem 15.
Juni, zwei Wochen lang nur
die Vormittagsschicht gefah-
ren wird (Montag bis Freitag
9 bis 12 Uhr). Ab Montag,
dem 29. Juni, soll dann der

dauerhafte und gewohnte
Ganztagsbetrieb beginnen
(Montag bis Freitag 9 bis 12
und 15 bis 18 Uhr). Der Ver-
ein bittet alle Fahrgäste, das

Fahrgeld möglichst abgezählt
bereitzuhalten und um Ver-
ständnis für einen möglicher-
weise nicht ganz reibungslo-
sen Ablauf. DH DH

Zwangspause beendet
Bürgerbus Rehburg-Loccum nimmt wieder Fahrt auf

Das Foto zeigt den 2. Vorsitzenden des Vereins, Karl-Herbert
Bleeke, hinter der Schutzscheibe im Fahrerstand des Bürger-
busses Rehburg-Loccum FOTO: BÜRGERBUS REHBURG-LOCCUM
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BAD REHBURG. Die Histori-
sche Kuranlage von Bad Reh-
burg ist ein in Deutschland
einzigartiges Bau- und Kul-
turdenkmal aus der Zeit der
Romantik. Seine Ursprünge
gehen zurück bis in das Jahr
1690, als die heilende Wir-
kung der Quellen erstmals
urkundlich erwähnt wurden.
Um 1800 lockte der damals
als „Hannoversches Madei-
ra“ gepriesene Gesundbrun-
nen die Hannoversche Aristo-
kratie nach Bad Rehburg.
Selbst das Hannoversche Kö-
nigshaus mit Königin Friede-
rike hat hier „der Gesundheit
wegen und des Vergnügens
halber“ seine Kuraufenthalte
verbracht. In dieser Zeit wur-

de der Gesundbrunnen zu ei-
ner prächtigen Kuranlage
ausgebaut.
Was den Besucher heute

hier erwartet, ist zunächst das
Ensemble selbst: das früh-
klassizistische Neue Bade-
haus (fertiggestellt 1786), die
Wandelhalle (1843), die Frie-
derikenkapelle (1842) sowie
ein Teil des ehemaligen Kur-
parks.
Auf unterhaltsame Weise

erhalten die Besucherinnen
und Besucher hier überra-
schende Einblicke in das Kur-
und Badeleben der Romantik.
In zwölf Kabinetten werden
Episoden aus der Geschichte
des königlichen Bad Reh-
burgs und des Kurlebens in

dieser Zeit inszeniert.
In der Romantik Bad Reh-

burg befindet sich auch die
Tourist-Information der Stadt
Rehburg-Loccum, hier kön-
nen sich die Besucher über
das vielfältige Freizeitange-
bot in Rehurg-Loccum und
der Region informieren und
beraten lassen. Geöffnet ist
dienstags bis sonntags von 11
bis 15 Uhr. Weitere Informati-
onen gibt es bei der Romantik
Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4, 31547 Reh-
burg-Loccum/OT Bad Reh-
burg, Telefon (05037)
300060, Fax (05037) 30 00 69,
E-Mail touristinfo@rehburg-
loccum.de oder Internet
www.badrehburg.de. DH

HistorischeKuranlage
neu entdecken

Romantik Bad Rehburg ab dem 16. Juni wieder geöffnet

Ein lohnenswertes Ausflugsziel in der Mittelweser-Region: Die Romantik Bad Rehburg.
FOTO: ROMANTIK BAD REHBURG



Wir freuen uns, dass unsere Mitgliedsbetriebe nach
den Schließungen jetzt wieder für Sie da sind!

Heimatkunden
SSSaaammeln Sie jetzt wieder fffür jeden Einnnkkkauf, gleiiiccchhh
welcher Höhe, bei unserennn Mitgliedsbbbetrieben vom
„Nienburg Service“ einen Stempel innn die Teilnahme-
karte und nehmen an unseeerer monnnaaatlichen
Verlosung teil.

Wie immer gibt es drei 50-Euro---Gutscheine sowie
fünf 20-Euro-Gutscheine uuund zzzusätzlich noch saisonnnaaa
GGGGGeeeeewinne.

VIEL GLÜCK!

können wieder gewinnen!

aaaa

nen!

lllle

en!

Sie haben Ihren
Mundschutz vergessen?

In unseren
Mitgliedsgeschäften kostenlos

für Sie erhältlich!

ALLE BETRIEBE HALTEN DIE VORGESCHRIEBENEN
HYGIENEMAßNAHMEN EIN!
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TEPPICHBODEN · TEPPICHE · PARKETT · KORK · LAMINAT · CV-BELÄGE
LINOLEUM · TAPETEN · FARBEN · SICHT- & SONNENSCHUTZ · GARDINEN · DEKOSTOFFE

Design-Vinyl-Klick-Belag Mika
in exklusiven und naturgetreuen Holzoberflächen, durch das

Klick-Syystem einfach und schnell zu verlegen, strapazierfähig
eegeleicht, für Feuchträume wie Küche und

BBad geeignet, Paneele ca. 1220 x 225 mm,
cca. 3,5 mm stark, ca. 0,2 mm Nutzschicht

Pinie
nova

Pinie
grau

KLICK
TECHNIK

KLICK
TECHNIK

29,99
Sie sparen 39%

49,95m2

19,99
Sie sparen 39%

32,95m2

Klick-System einfach und schnell zu verlegen, strapazierfähig 
und pflegeleicht, für Feuchträume wie Küche und 

Bad geeignet, 
ca. 3,5 mm stark, ca. 0,2 mm Nutzschicht

und pflegeleicht, für Feuchträume wie Küche und 

FUSSLEISTEN*
KOSTENLOS

JETZT
ZU JEDEM

DESIGN-KLICK-BELAG

*pro m2 Design-Klick-Belag max. 1 m Sockelleisten
20/40 mm kostenlos

Design-Vinyl-Klick-Belag Larea Plus
naturidentische Struktur, hochwertige Holz-Dessins,

mit integrierter Dämmung, einfach zu verlegen,
umlaufende V-Fuge, sehr strapazierfähig,

PUR-Oberflächenschutz für einfache Reinigung
und Pflege, für Badezimmer und Küche geeignet,

Paneele ca. 1220 x 225 mm, ca. 5,5 mm stark,
ca. 0,5 mm Nutzschicht

Eiche Real
akzent LHD

Eiche Real
geräucherttrt LHD

Eiche Real
exclusiv LHD

22
5 m

m

XXL
FORMAT

XXL-XXL-
DESIGN-DESIGN-BELAGBELAG

Liebe Kunden,

Ihre Gesundheit ist uns wichtig.

Bitte beachten Sie die Regeln beim

Betreten unseres Fachmarktes.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Heineking Team

WIR SINDWIEDER
FÜR SIE DA!

NEU!

NEU!

KLICK
TECHNIK
KLICK

14,99m2

27,99
46%

jetzt

günstiger

Vinyl-Klick-Belag Eiche Silver
authentische Holzprägung, durch das Klick-System

einfach und schnell zu verlegen, robust und pflegeleicht,
ideal auch für Küche und Bad, ca. 4 mm stark

ANGEBOT SOLANGEANGEBOT SOLANGE
VORRAT REICHT!VORRAT REICHT!

FUSSLEISTEN*
KOSTENLOS

JETZT
ZU JEDEM

DESIGN-KLICK-BELAG

*pro m2 Design-Klick-Belag max. 1 m Sockelleisten
20/40 mm kostenlos

Alle Ratsmitglieder waren sich
einig: Wir wollen die Rode-
walder Bürgerinnen und Bür-
ger zur Mitarbeit animieren.
Was hat der Gemeinderat vor?
Im Zuge der 800 Jahre Rode-
wald im nächsten Jahr wurde
ein Logo erstellt, und es sollen
Begrüßungsschilder an den
Ortseinfahrten bis Ende diesen

Jahres aufgestellt werden. Nun
fehlt aber noch der passende
Begrüßungsspruch oder ein
Slogan. Die Samtgemeinde
Steimbke hat zum Beispiel an
„Mitten im Grünen“ gedacht.
„Es gibt auch schon Vorschlä-
ge von den Ratsmitgliedern,
wir benötigen aber viele wei-
tere zur Auswahl“, so Ratsmit-

glied Stefan Göbel (Foto). Die
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben bis zum 31. Juli Gelegen-
heit, ihren Spruch oder Slogan
per Post oder E-Mail an das
Rathaus Steimbke zu senden.
Dann werden fünf Vorschläge
in die engere Auswahl kom-
men und veröffentlicht. Im Au-
gust haben alle Einwohnerin-
nen und Einwohner dann Ge-
legenheit zur finalen Abstim-
mung. FOTO: ARBEITSKREIS

Rodewalder sind gefragt

„Camping in der Mittelweser-
Region zwischen Minden und
Bremen“ heißt das Faltblatt,
das alles Wichtige rund um
das Thema zusammenfasst. Es
gibt Auskunft über Adressen,
Öffnungszeiten, Größe, Aus-
stattung und Preise von Cam-
pingplätzen in der Mittelwe-
ser-Region. Weiterhin sind die
15 Plätze kurz beschrieben und
in einer Übersichtskarte mar-
kiert. Die südlichsten Cam-
pingplätze der Region findet
man in Petershagen kurz vor

den Toren Mindens und in
Münchehagen in der Nähe des
Steinhuder Meeres, der nörd-
lichste Platz liegt vor den To-
ren Bremens in Achim. Darun-
ter sind auch idyllisch gelege-
ne Plätze direkt am Weserufer
wie in Achim, Thedinghausen,
Drakenburg, Stolzenau, Pe-
tershagen-Lahde oder Lang-
wedel. Hinzu kommen Plätze
an Badeseen wie in Hilgermis-
sen, Syke, Asendorf und am
Hämelsee. Von allen Camping-
plätzen können Fahrradtouren

auf dem über 3000 Kilometer
langen, ausgeschilderten Rad-
wegenetz oder dem Weser-
Radweg unternommen wer-
den. Das Faltblatt mit den
Campingplätzen ist kostenfrei
erhältlich bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße
18, 31582 Nienburg, Telefon
(05021) 91763-0, Fax (05021)
91763-40, E-Mail info@mittel-
weser-tourismus.de sowie im
Internet unter www.mittelwe-
ser-tourismus.de. Das Foto
oben zeigt den Campingplatz
in Drakenburg, das untere den
in Stolzenau.

FOTOS: MITTELWESER-TOURISTIK

Camping an der Mittelweser

Der Campingplatz in Stolzenau. FOTOS: MITTELWESER-TOURISTIK
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„In schönstem Rot“ nennt HamS-Leser Franz Lüttel aus

Nienburg dieses Foto. Vielen
Dank für diese farbenfrohe
Aufnahme.
. FOTO: LÜTTEL

In schönstem Rot
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Unserer heutigen Ausgabe
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Ganzjahresbad Nienburg:
Badelandschaft + Relaxbecken
Sonntag bis Freitag 8 bis 11
Uhr, 12 bis 15 Uhr und 16 bis 19
Uhr; Samstag 12 bis 15 Uhr, 16
bis 19 Uhr; Feiertage 8 bis 11
Uhr, 12 bis 15 Uhr und 16 bis 19
Uhr. Letzter Einlass und Kas-
senschluss ist jeweils eine
Stunde vor Ende der Badezeit.
In den Zeiten zwischen den
Badezeiten wird das Bad ge-
reinigt und desinfiziert. Die
Saunalandschaft bleibt bis auf
weiteres geschlossen.
Freibad Holtorf:
Montag geschlossen; Mitt-
woch, Freitag und Sonntag 9
bis 19 Uhr; Dienstag, Donners-

tag und Sonnabend 9 bis 20
Uhr

Freibad Nöpke:
Montag bis Freitag 6.30 bis 9
Uhr, 15 bis 20 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 19
Uhr

Freibad Siedenburg:
Sonntag 10 bis 20 Uhr; Montag
bis Samstag 13 bis 20 Uhr

Freibad Uchte:
Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr,
9 bis 11 Uhr, 12 bis 14 Uhr, 15 bis
17 Uhr, 18 bis 20 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 12
Uhr, 13 bis 16 Uhr, 17 bis 20 Uhr

NOTDIENSTE

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg:
05021/967-900; erreichbar:
Montag bis Donnerstag 8 bis
16 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr, E-
Mail: hygiene-umwelt@kreis-
ni.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:
Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Krankentrans-
port: Telefon (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
oder 05721/93700485
Krankenhaus Nienburg: 9 bis 12
und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: 9 bis 11
und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen: Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon
116 117 oder 05721/93700485;
Sprechstunden heute von 10
bis 16 Uhr

Zahnärzte

Nordkreis: Nienburg: Praxis
Dr. Vogt, Hannoversche Straße
22, Telefon (0 50 21) 22 12

Südkreis: Dr. Gerhard Müller,
Lange Straße 50, Liebenau,
Telefon (0 50 23) 9 42 26

Apotheken

Nienburg: Uhlen-Apotheke,
Rathausstraße 2, Marklohe, Te-
lefon (0 50 21) 1 50 25

Steyerberg/Liebenau/ Reh-
burg-Loccum: Kloster-Apo-
theke, Leeser Straße 23,
Loccum, Tel. (0 57 66) 9 30 40

Hoya/Asendorf: Alte Vilser
Apotheke, Brautstraße 8,
Bruchhausen-Vilsen, Telefon
(0 42 52) 35 35

DIE BÄDER IN STADT UND KREIS

„Frauen zwischen 18 und 32
für Ethik- und Moralstudie
gesucht. Großzügige Vergü-
tung. Anonymität garantiert.“
Als Jess sich für die Studie

anmeldet, glaubt sie, nur ein
paar Fragen beantworten zu
müssen, um das Geld einste-

cken und
wieder ver-
schwinden zu
können.
Doch „Test-
person 52“,
wie Jess nun
genannt
wird, erweist
sich als ver-
heißungsvol-
les For-

schungsprojekt, die Fragen
werden immer persönlicher.
Jess kann kaum noch unter-
scheiden, was in ihrem Leben
real ist oder nur eines der ma-
nipulativen Experimente von
Dr. Shields. Gefangen in ei-
nem Netz aus Täuschung und
Eifersucht muss Jess erken-
nen, dass manche Obsessio-
nen tödlich sein können.
Spannender Thriller von

der ersten bis zur letzten Sei-
te. Die Nummer 1 der New
York Times-Bestsellerliste.

gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg

2Greer Hendricks/ Sarah
Pekkanen: Die Frau ohne Na-
men; Rowohlt Verlag, 464 Sei-
ten, 16 Euro; auch als E-Book
lieferbar

Spannender
Thriller

NIENBURG. Einen kostenfrei-
en Bewerbungsmappen-
Check bietet die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft im
Landkreis Nienburg am
Dienstag, dem 30. Juni, von
10 bis 12 Uhr in ihren Räum-
lichkeiten am Goetheplatz 5 a
in Nienburg an. Bis zum 23.
Juni können sich interessierte
Frauen im Internet unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
050 21 /9 22 91 95 anmelden.

DH

Die Bewerbung
checken lassen

Top informiert -
auch am Sonntag!



Garten im Sommer
Infos und Tipps rund um die Pflege des Gartens! AnzeigenSpeziAl

Sichtschutz für den Garten
Den Sommer ungestört genießen

Gartenpflege im Sommer
Diese Arbeiten müssen erledigt werden

Ein Traum für Kinder
So lässt sich ein Garten kindgerecht gestalten

Viele genießen den Som-
mer gerne im eigenen Gar-
ten. Kleine Grundstücke
wie Reihenhäuser oder
auch Schrebergärten liegen
oft eng aneinander, so dass
die Nachbarn und mitunter
auch Passanten leicht freie
Sicht in den Garten haben.
Um dennoch ein wenig
Privatsphäre zu schaf-
fen gibt es verschiedene
Möglichkeiten für einen
Sichtschutz. Dabei muss
es sich nicht automatisch
um einen Sichtschutzzaun
aus Holz handeln, sondern
auch Pflanzen bieten sich
ideal an, um mehr Komfort

zu schaffen. In erster Linie
zählen bei der Wahl der
optimalen Sichtschutzbe-
pflanzung der Standort des
Gartens oder der Terrasse,
die verfügbare Fläche für
die Bepflanzung sowie die
persönlichen Vorstellun-
gen des Gartenbesitzers.
Anhand dieser Kriterien
kann entschieden werden,
welche Pflanzensorten
in Frage kommen um die
Terrasse sowohl zuverläs-
sig abzuschirmen als auch
zu verschönern. Klassiker
sind immergrüne Hecken-
pflanzen, Kletterpflanzen
und schnellwachsende

Ziergräser. Eibe, Thuja,
Buchsbaum sowie Liguster
zählen zu den beliebtesten
klassischen Sichtschutz-
pflanzen. Sie überzeugen
durch ihre Langlebigkeit,
zudem sind sie strapazier-
fähig und winterhart. Des
Weiteren lassen sie sich
leicht in die vorhandene
Gartengestaltung einfü-
gen.
In Gartenfachgeschäften
sowie in Baumärkten lässt
sich für jeden Geschmack
der passende Sichtschutz
finden. lps/Bi

Zwar ist die nötige Garten-
arbeit im Sommer geringer
als in Frühling und Herbst,
dennoch gibt es die ein oder
andere Aufgabe. Besteht
der Garten nicht nur aus
Blumen, ist es im Sommer
an der Zeit, um Tomaten,
Gurken und Zucchini zu ern-
ten. Nimmt man die Früch-
te regelmäßig ab, bringt die
Pflanze immer neue Früchte
hervor, da sie mehr Energie
in deren Wachstum stecken
kann.
Es ist ebenso wichtig, regel-
mäßig die verblühten Teile
von Pflanzen zurückzu-
schneiden, um das Wachs-
tum wieder anzuregen. So
bekommen vor allem Rosen
oder Stauden immer wieder
neue Blüten. Gleiches gilt für
den Rasen. Wird dieser häu-
fig geschnitten, wächst er

üppiger und dichter. Dafür
sowie für andere Pflanzen ist
auch Gießen unverzichtbar.
Vor allem bei besonders hei-
ßen Temperaturen trocknen
die Pflanzen sonst schnell
aus. Idealerweise wird in
den frühen Morgenstunden
gegossen, da die Pflanzen zu
dieser Zeit die Flüssigkeit am
besten aufnehmen. lps/Bi

Besonders Menschen, die
in der Stadt wohnen, müs-
sen bezüglich eines kindge-
rechten Gartens oft Abstri-
che machen, da der nötige
Platz nicht vorhanden ist.
Daher bleibt meist nur we-
nig Raum für Spielgeräte
und eine Rasenfläche zum
Toben. Dabei lassen sich
mit der richtigen Gestal-
tung auch kleine Gärten
für den Nachwuchs her-
richten. Das Element Was-
ser spielt bei der Garten-
gestaltung vermehrt eine

Rolle. Bereits ein kleiner
Gartenteich oder gar ein
Springbrunnen laden zum
Planschen und an heißen
Sommertagen zum Abküh-
len ein.
Die meisten Kinder lieben
es, zu klettern, zu schau-
keln oder zu rutschen.
Ideal sind robuste und fest
installierte Klettergerüste
oder Spieltürme aus Holz.
Diese benötigen jedoch
eine große Stellfläche und
können daher nicht in je-
dem Garten aufgestellt

werden. Eine Alternative
sind Sandkästen. Zwar
kann dieser nicht zum
Schaukeln oder Klettern
genutzt werden, dennoch
können mit Förmchen,
Schaufel und Bagger die
Kleinen ihre Kreativität
ausleben. Sind die Kinder
zu alt für den Sandkasten
und nutzen ihn nicht mehr,
kann der abgetrennte Be-
reich einfach zu einem
schönen Beet umfunkti-
oniert werden. Nach dem
Toben kommt der Hunger.
Für Kinder sowie für die
Erwachsenen bietet es sich
an, eine Art „Naschgarten“
anzulegen. Dort können
beispielsweise kleine Bee-
rensträucher, Obstbäume
oder frische Kräuter ange-
pflanzt werden, welche die
Kinder selber pflücken und
genießen können. So ler-
nen die Kleinen zusätzlich
verschiedene Pflanzen und
ihre Eigenheiten kennen.

lps/Bi

Ein Pflanzensichtschutz kann mit den richtigen Pflanzen den Garten zusätzlich aufwerten. Foto: pixabay

Gießen ist im Sommer bei der Garten-
arbeit unabdingbar. Foto: Pexels

Azubigesuc
ht!

Jetzt ist Pflanzzeit für Container-Pflanzen

Woltringhausen 101 · 31600 Uchte · Tel. (05763) 2273

www.kruse-baumschulen.de

Hecken: Kirschlorbeer 60– 80 cm 7,90 €

Feldahorn 60–100 cm 7,90 €

Blutbuchen 60– 80 cm 7,90 €
Bodendecker, Ziersträucher und andere Gartenpflanzen

Montag 14 bis 19 Uhr und Freitag 10 bis 18 Uhr
in der Saison (April bis Oktober)

Eine große Auswahl
an Farben, Formen

und Düften.
Samstag, 20. Juni 2020
Lohhof 28 bei Uchte

Rosen &
Stauden

Ein kleines Beet mit verschiedenen Nutzpflanzen ist ideal und zeigt den
Kindern den ersten Umgang mit Pflanzen. Foto: Pexels



Ein Trio mit viel Know-How
Zanetti Haustechnik kümmert sich um Privatkunden und Gewerbe

Ein jungesGründerteamhatmit derHaustechnikfirma Zanetti
in Haßbergen den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. Rico
Breitfeld, Tobias Frese undAnlagenmechanikermeisterHenrik
Prüß kümmern sich seit dem 1. Juni um Heizung, Sanitär bis
hin zu Lüftungstechnik und Klimaanlagen.

Mit ihrer Erfahrung bringen die drei, die allesamt Geschäfts-
führer des Betriebes sind, Wissen in unterschiedlichen Berei-
chen mit. Das führt am Ende zu gut durchdachten, individu-
ellen Lösungen für den Privatbereich oder Gewerbekunden.

„Wir sind IhrTeam fürDienstleistungen rund umHaustechnik.

HerzlicHen
GlückwunscH zur
neueröffnunG!

H NEHCILZRE
G HCSNUWKCÜL

C NEMERBEFEARG&SEDRO
H KINHCETSUA

W HCILZREHRHESHBMGKINHCETSUAHITTENAZAMRIFREDNEREILUTARGRI
Z .TFNUKUZEIDRÜFETUGSELLANEHCSNÜWDNUGNUNFFÖREUENRU

C GKNEMERBEFEARG&SEDRO F KINHCETSUAHRÜFLEDNAH�ORGHCA
W 5-1.RTSREPOOHFLU | 2 RHUTS6188 | T + 0899812494 ED.EPPURG-CG|

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

Südring 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9762-0
Bassumer Str. 81 · 27232 Sulingen · Tel. (04271) 93950

www.autohaus-suedring.de

Z GNUNFFÖRERU
V GLOFRELEI

H REVONNAHNNAMLEPME
H KINHCETSUA

W DNUHCILZREHRHESITTENAZAMRIFREDNEREILUTARGRI
W .TFNUKUZEIDRÜFETUGSELLANEHCSNÜ

H REVONNAH.GKNNAMLEPMEH.C-S
E 1E�ARTSREGNIDR | 3 NEGAHNEGNAL5580 | T + 03904711594 ED.EPPURG-CG|

Wir gratulieren dem Team Zanetti Haustechnik GmbH zur
Neueröffnung und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Bosch Thermotechnik GmbH
Buderus Niederlassung Hannover
Stahlstraße 1
30916 Isernhagen HB
Telefon 0511 7703-0
Hannover@buderus.de

Herzlichen
Glückwunsch!

MANAGED  IT-SERVICES

HERZLICHEN  GLÜCKWUNSCH  &  VIEL  ERFOLG!
WÜNSCHT  DAS  #TEAMITN

WWW. I T N . GMBH @ I T N . GMBH F B . C OM / I T N . GMBH

Das Gründerteam v.l.n.r. Henrik Prüß, Tobias Frese und Rico Breitfeld. Foto: Homann

Foto: Zanetti

NeueröffNuNg

Von Heizung über Sanitär bis hin zu Lüftungs-
technik und Klimaanlagen, leisten wir unser
Bestes bei individuellen Lösungen für Ihr zu
Hause“, versprechen Breitfeld, Frese und Prüß.

Zu Zanettis Portfolio gehören die individuelle
Planung und professionelle Ausführung von
Projekten. Das junge Unternehmen kümmert
sich sowohl um die Gas- und Wasserversor-
gung. Genauso stehen Beratung, Planung und
Ausführung im Bereich Heizgeräte und -anla-
gen, Klimatechnik für Wohn- und Büroräume
als auch Lüftungstechnik fürWohn-, Büro- und
Betriebsräume im Angebot.

Rund um die Haustechnik ist, so lautet das
Motto der Fachfirma: „Alles paletti mit Zanetti!“

nis

AnzeigenSpeziAl

www.instagram.com/
zanetti.gmbh/

www.facebook.com/
zanetti.gmbh
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Zwillinge 21.5. – 21.6.

Etwas klappt, eine ande-
re Sache geht genau da-
neben, damit müssen Sie
fertigwerden. Für Sie be-
deutet das eine große Ge-
duldsprobe.

Krebs 22.6. – 22.7.

Ihr Elan wächst. Sie set-
zen sich voll für Ihre Zie-
le ein und schaffen damit
schneller als sonst, was

Sie sich vorgenommen
haben.

Löwe 23.7. – 23.8.
Sie merken verstärkt,
dass Sie einfach nur krea-
tiv sein wollen. Geben Sie
dem Impuls nach, auch
wenn Pflichtübungen auf
dem Programm stehen
sollten.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Geduld, Rücksichtnahme

und ein wenig Zurück-
haltung sind Ihnen jetzt
dringend anzuraten. Dann
könnten Wünsche in Er-
füllung gehen.

Waage 24.9. – 23.10.

Durch fehlende Flexibili-
tät und Unnachgiebigkeit
stehen Sie sich nur selbst
im Weg. Alles einfach ein-
mal etwas lockerer ange-
hen!

Skorpion 24.10. – 22.11.

Verbesserungsbestrebun-
gen erfordern viel Energie.
Gepaart mit einer Portion
Vorsicht dürfte Ihnen jetzt
aber alles gut gelingen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Es ist wichtig, dass Sie
ein Vorhaben gründlich
vorbereiten. Beruflich sind
nennenswerte Erfolge so
bald noch nicht zu erwar-
ten.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Mit einer anspruchsvol-
len Aufgabe werden Sie
problemlos fertig. Eine Fi-
nanzsache erfordert aller-
dings noch etwas mehr an
Geduld.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Diese Woche hält eine
positive Überraschung
für Sie bereit, die ganz
schnell dafür sorgt, dass
ein Problem an Bedeu-
tung verliert.

Fische 20.2. – 20.3.
Sie bestechen durch Ein-
fallsreichtum und Humor.
Sie könnten heute vieles
erreichen, was sonst au-
ßerhalb Ihrer Möglichkei-
ten lag.

Widder 21.3. – 20.4.
Eine zusätzliche Ausga-
be lässt sich nicht ver-
meiden. Versuchen Sie
dennoch, etwas für die
Urlaubskasse zur Seite zu
legen.

Stier 21.4. – 20.5.
Sie tragen gerade die ro-
sarote Brille. Verliebtsein
wird derzeit vom Kos-
mos unterstützt. Freuen
Sie sich auf den heutigen
Abend.

Angebote vom
15. bis 20.6.2020

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Suppenfleisch
Brust- o. Querrippe 1 kg € 5,90
Schaschlik-
pfanne 1 kg € 6,99
Bayrischer
Leberkäs 100 g € 0,79
Thüringer Mett

100 g € 0,69
Top-Preis Mittwoch, 17.6.2020

Kotelett kg nur € 5,55
(nur solange der Vorrat reicht)

Tel. (05021) 966-500
service@dieharke.de
www.dieharke.de

Top informiert -
auch am Sonntag!

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
ddeuutttsssccchllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Ansprechpartner: Manuela Meinking · Tel. (05761) 921045
www.fahrschule-mittelweser.de

Preisvorteil bei allen Anmeldungen in
den ersten 4 Wochen!

Neueröffnung ab den
16.6. in Nienburg
Carl Schütte Straße 6
31582 Nienburg

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Familienanzeigen

Danke für die
AAuuffmmeerrkkssaammkkeeiitteenn

zu unserer
DIAMANTENEN HOCHZEIT.

Uschi & Helmut
BBrrooddoowwsskkii
Husum, im Mai 2020

Kontakte

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Land-und
Forstwirtschaft

Ackerland zu verkaufen, Uchte /
Burgmoor, ca 2 ha, pachtfrei ab
10/2020, % (0 42 73) 14 86

Vermietungen
Marklohe: 56m²Wohnung, über 2
Ebenen, EBK, Grg., ab 1.07. od.
später, Tel. 0176/52510832 od.
% (0 50 21) 91 68 68

1-Zi.-Wohnung
1-Zi.Apartment ca. 28 m², Bad m.
Dusche, WC, sep. Kochnische,
Abstellraum, Terrasse, Carport-
platz, KM 185 *, NK c. 25 *,
% (01 78) 1 12 19 08

Steyerberg: Möbliertes Zimmer

frei. % (0 57 64) 13 42

2-Zi.-Wohnung
Lesse: DG-Whg., Nachmieter ges.

zum 01.08.2020, 2 1/2 Zi., ca. 75
m², EBK,Du., Badew., Balk., Car-
port, 350 * KM+NK +1MMK, Tel.
17-20 Uhr: % (0 15 20) 6 93 62 62

Wellie, helle 2 Zi.-Whg.
55 m², 1. OG, mit Garage, zum
01.10.2020 % (01 72) 9 12 90 46

Rehburg, 2,5 ZKB, DG, Laminat,
Balkon, ab 01.07.20
% (01 70) 8 37 99 02

3-Zi.-Wohnung

Liebenau, Lange
Straße 92
3 ZKB, 1. OG,
77,5 m2, KM 385,00 € + 2 KM Kaution
Frei zum 01.04.2020.
Telefon 05023/98070
oder 0171/3128410

4- u. mehr Zi.-Wohnung

4 Zim., Küche, Gäste-WC, tlw.
überd. Freisitz, Garten, 09/2017
Einbau neuer Gas-Brennwert-
technik, 128,64m², zentr. Lage in
Loccum, ab sofort zu vermieten,
Mietkaution 2 Monat KM 4,45
E/m² KM; Kirchliche Verwal-
tungsstelle Loccum, Münchehä-
ger Str. 12, 31547 Rehburg-Loc-
cum, % (0 57 66) 81 -2 02

2 Exklusive 4 Zi. Neubauwhg. in

Hoya (Erstbezug), ca. 106m²,Kü.,
Abstellr., Gäste-WC, Vollbad,
Fußbodenhzg.,Balkon.KM:690*

zzgl. NK u. Deponat (sofort frei).
Bedarfsausw.: Gas-ZH, 39kwh
(m² *a), Bj. 2019, Effizienskl. A.
Hatesur Immobilien GmbH
% (0 50 21) 9 22 10

Gewerbliche
Vermietung

Büroräume/Lager
Liebenau
Lange Straße 55,
Auepassage, ca. 32 qm,
KM 180,00 €, frei zu sofort.
Tel. 05023/98070

Verschiedene Lagerräume,
Liebenau
20 m² – 400 m²
geeignet für Akten-Zwischenlager
mit Tor, Rampe, Strom
Telefon 05023/98070

Immobilien

Tiermarkt

Entlaufen/Zugelaufen

Katze imRaumWietzen entlaufen.

4 weiße Pfoten, sehr langes Fell

Tasso 06190/937300, S2472031

angeben!

Verschiedenes

Küchen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten und Wurzelbeseitigung/-fräsen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Rasen-Neueinsaat/-
aufbereitung/-lüften. Gr. + kl. Rasen-/Grün-
flächen mähen.
S (05765) 9426625

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Motorradreise in die Alpen vom
19.06.2020 bis 23.06.2020, Info
unter: % (01 71) 8 38 42 07

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Verkauf allgemein

Suche

Aufsitzrasenmäher
auch defekt,

oder zum Ausschlachten.
☎ (0174) 9892588

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Nolte Küche Erle natur, 2-zeilig,
290 cm+150 cm,KS+GS+Spüle
neuwertig, 600,- * VB,
% (0 50 27) 14 75

Erwachsenen-Dreirad, tiefer Ein-
stieg, 3-Gang, gr. Korb, Preis VS
% (01 73) 5 13 78 13

Verkauf allgemein

Ankauf allgemein
Telefonmasten ab 2 m. ges.

% 0 17 24 02 01 62

Annahmeschluss für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.

Verschiedenes

Haushaltsauflösung &
Entrümpelung
S 0 51 65/2 90 45 54
www.wirkaufenalles43.de

Besenreine

Übergabe!

Sport im Verein.

www.dieharke.de

Ihre Heimatzeitung
die harke als E-Paper
überall dabei.

Für Zeitungsabonnenten nur
5 ¤ im Monat.

Der Second-Hand-Laden in Asendorf in neuer Hand!

www.der-second-hand-laden-asendorf.de | Instagram: der_second_hand_laden_asendorf
Telefon (0152) 07217811

Annahme mittwochs nach Absprache!
Öffnungszeiten:

Mo. geschlossen, Di. und Fr. 8.30 – 12.00 Uhr,
Mi. und Do. 8.30 – 12.00 + 16.00 – 19.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr (1. Sa. im Monat)

Herzlich willkommen!
Wir verstärken unser Behandlerteam mit der Zahnärztin

Pauline Döring und der zahnmedizinischen Prophylaxeassistentin
Eileen Surhoff und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Simone Dudek Ernst O. Mahnke Jutta Wilkens-Schaper

Zahnarztpraxis Dudek
Danziger Str. 25 | 31582 Nienburg | Telefon 05021 - 16633

www.zahnarztteam-nienburg.de

Pauline Döring Eileen Surhoff

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Die TREOX Industry GmbH ist ein junges Unternehmen im Bereich der nachhaltigen Desinfektion. Seit 2011 beschäftigen wir von
TREOX uns mit Hygiene und Desinfektion. Wir sind Anbieter von neuen Technologien und Dienstleistungen in den Bereichen
Hygiene und Wasser zum Schutz der Menschen und lebenswichtiger Ressourcen. Schon jetzt entscheiden sich Kunden weltweit
aus verschiedenen Bereichen wie Foodservice, Lebensmittelverarbeitung, Gesundheitswesen, Industrie und Hotellerie für Produk-
te und Dienstleistungen von TREOX, um ihre Nachhaltigkeitsziele zu erreichen und dabei ihre Umgebung sauber und sicher zu
halten. Obwohl die TREOX Industry GmbH ein junges, innovatives und schnell wachsendes Unternehmen aus Landesbergen bei
Hannover ist, greifen wir auf die 90-jährige Erfahrung des Familienunternehmens Heineking zu.

Das Unternehmen TREOX widmet sich einer saubereren und besseren Welt, denn TREOX D ist nicht nur ein Produkt, sondern
auch eine Idee, die geteilt werden will. Diese Tatsache ermöglicht es uns, flexibel und agil auf die Bedürfnisse unserer Kunden
einzugehen und unsere Visionen von TREOX D mit der Welt zu teilen, denn: „Die Welt hat ein Recht auf TREOX“. Werde auch Du
ein Teil der TREOX Familie!

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
(Innen- und Außendienst)
TREOX Industry GmbH

Sales Assistent/Telefonist*in
(m/w/d) TREOX Industry GmbH

Projektmanager (m/w/d)
TREOX Industry GmbH

Labormitarbeiter (m/w/d)
TREOX Industry GmbH

In unserer Zentrale in Landesbergen (nahe Hannover) suchen
wir einen Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) für den Innen- und Au-
ßendienst. Die Position ist ab sofort zu besetzen und mit einem
unbefristeten Arbeitsverhältnis vorgesehen.

Deine Aufgaben:
! Neukundenakquise.
! Bestandskundenmanagement.
! Identifikation neuer Vertriebsmöglichkeiten.
! Überzeugende und begeisternde Kommunikation von

unserem Produktportfolio – ob am Telefon, vor Ort oder auf
Fachmessen.

Dein Profil:
! Idealerweise langjährige Berufserfahrung (mind. 3 Jahre).
! Du l(i)ebst Vertrieb, bist erfolgsorientiert und ehrgeizig.
! Zugriff auf Dein eigens aufgebautes Kunden- und Vertriebs-

netzwerk.
! Große Reisebereitschaft.
! Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift.
! Sehr gute Kenntnisse in Microsoft Office.

Was wir Dir bieten:
! Ein junges, innovatives und erfolgsorientiertes Team.
! Hervorragende Arbeitsbedingung, samt Arbeitsausstattung

(u.a. Auto, Laptop, Smartphone, etc.).
! Sicheres Fixgehalt und eine leistungsabhängige Vergütung.
! Gestaltungsspielräume, flache Hierarchien und schnelle

Entscheidungswege.

In unserer Zentrale in Landesbergen (nahe Hannover) suchen
wir einen Sales Assistent/Telefonist*in (m/w/d). Die Position ist
ab sofort zu besetzen und mit einem unbefristeten Arbeitsver-
hältnis vorgesehen.

Deine Aufgaben:
! Du verfolgst deine/unsere Vertriebsziele mit Begeisterung

und Durchhaltevermögen als telefonischer Ansprechpartner
im Vertrieb für Kunden und sonstige Ansprechpartner.

! Du identifizierst neue Kunden, für die unser Desinfektions-
mittel TREOX D das richtige Produkt ist.

! Du begegnest unseren Neu- und Bestandskunden als
kompetenter Ansprechpartner und verstehst deren
Herausforderungen.

! Du agierst als Bindeglied zwischen Vertrieb und Auftrags-
steuerung, z. B. Zusammenstellung von Vertragsunterlagen
für die Auftragssteuerung.

Dein Profil:
! Du l(i)ebst Vertrieb, dein Ehrgeiz ist unermüdlich und du

hast deinen Erfolg bereits in vorigen Vertriebspositionen
bewiesen.

! Deine Kommunikation passt sich individuell und empathisch
auf deinen Gesprächspartner an.

! Du hast eine Affinität für neue Technologien, Tools und
Arbeitsweisen.

! Du weißt Dich selbst zu strukturieren, um erfolgreich Deinen
Arbeitstag zu gestalten.

! Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift.
! Sehr gute Kenntnisse in Microsoft Office.

Was wir Dir bieten:
! Ein junges, innovatives und erfolgsorientiertes Team.
! Hervorragende Arbeitsbedingung, samt Arbeitsausstattung.
! Sicheres Fixgehalt.
! Gestaltungsspielräume, flache Hierarchien und schnelle

Entscheidungswege.

In unserer Zentrale in Landesbergen (nahe Hannover) suchen
wir einen Projektmanager (m/w/d). Die Position ist ab sofort zu
besetzen und mit einem unbefristeten Arbeitsverhältnis vorge-
sehen.

Deine Aufgaben:
! Mitarbeit und Leitung von strategischen Projekten; z.B.

Produkttransfers, Umstrukturierungen, Optimierungen,
Neuentwicklung etc.

! Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen und Projekten
zur kontinuierlichen Verbesserung der bestehenden Prozesse
und Schnittstellen.

! Du bereitest Kick-Offs und Projektabschlüsse vor, über-
nimmst die Steuerung und Kommunikation von und mit dem
Team und relevanten Stakeholdern des Projektes.

! Du entwickelst das Thema Projektmanagement bei uns
weiter, optimierst Workflows und Prozesse.

Dein Profil:
! Idealerweise bringst Du Berufserfahrungen (mind. 3 Jahre)

im Projektmanagement mit.
! Deine Leidenschaft ist es, Projekte präzise zu planen und agil

umzusetzen.
! Du zeichnest Dich durch eine eigenverantwortliche, sorgfälti-

ge Arbeitsorganisation aus und hast Freude am Strukturie-
ren, Organisieren und Verwalten.

! Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift.
! Sehr gute Kenntnisse in Microsoft Office.

Was wir Dir bieten:
! Ein junges, innovatives und erfolgsorientiertes Team.
! Hervorragende Arbeitsbedingung, samt Arbeitsausstattung.
! Sicheres Fixgehalt.
! Gestaltungsspielräume, flache Hierarchien und schnelle

Entscheidungswege.

In unserer Zentrale in Landesbergen (nahe Hannover) suchen
wir einen Labormitarbeiter (m/w/d). Die Position ist ab sofort zu
besetzen und mit einem unbefristeten Arbeitsverhältnis vorge-
sehen.

Deine Aufgaben:
! Aufbau unseres neuen, firmeneigenen Labors.
! Identifikation sinnvoller Untersuchungen.
! Fachkompetenzen zur Durchführung und Dokumentation

durchgeführter Laboruntersuchungen.
! Anleitung anderer Mitarbeiter beim Umgang mit einfachen

Tests. (Bsp. Abklatschproben, Luftkeimsammlung, etc.).
! Erarbeitung neuer Tätigkeitsfelder:

– Produktweiterentwicklung
– Produktneuentwicklungen
– Forschung und Entwicklung

Dein Profil:
! Wünschenswert wäre eine Ausbildung als labortechnischer

Assistent (oder ähnliches) und/oder eine hochschulische
Weiterbildung. Idealerweise wäre ein abgeschlossenes
Studium mit Fachrichtung Mikrobiologie, Bio-Chemie oder
ähnliches von Vorteil.

! Du bist teamfähig und besitzt die Fähigkeit, neue Inhalte
eigenständig zu erarbeiten.

! Du hast eine hohe Affinität für neue Technologien, Tools und
Arbeitsweisen.

! Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift.
! Sehr gute Kenntnisse in Microsoft Office.

Was wir Dir bieten:
! Ein junges, innovatives und erfolgsorientiertes Team.
! Hervorragende Arbeitsbedingung, samt Arbeitsausstattung.
! Sicheres Fixgehalt.
! Gestaltungsspielräume, flache Hierarchien und schnelle

Entscheidungswege.

Sei von Anfang an dabei und bewirb dich jetzt unter: karriere@treox.de
TREOX Industry GmbH
Brokeloher Straße 8-12
31628 Landesbergen

Web: www.treox.de
Phone: +49 05025 89230
Mail: info@treox.de

A. Schmidt KG
Bauunternehmen

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen ab sofort:

• Qualifizierte Maurer/Betonbauer (m/w/d)
• Maschinenführer (m/w/d)

Wir bilden aus:
Starte deine Ausbildung in 2020 bei uns!

31595 Steyerberg · Am Bahnhof 44 · Tel. (0 57 64) 10 33 · alfons.schmidtkg@t-online.de

Wir suchen für unsere
regionalen Baustellen eine/n

Dachdecker/in
Einsatzbereitschaft und
Zuverlässigkeit setzen wir voraus.
Ein FS Kl. B wäre wünschenswert.

Bei Interesse vereinbaren Sie einen Vorstellungstermin
unter der Telefonnummer (05021) 9245980 oder schicken
eine Bewerbung an die info@pieper-bedachungen.com.

Stellenangebote

Anzeigen schalten | www.DieHarke.de

Zur Verstärkung
unseres Teams in Vollzeit zu

sofort suchen wir einen

Schlosser /
Kieswerker oder

Elektriker
Kontaktaufnahme
per E-Mail an:

stremming_kies_nikley
@t-online.de

oder Tel. (05765) 343

Kieswerk Stremming
Diethe 2 · 31592 Stolzenau

Physiotherapeut/-in
oder Osteopath/-in

(m/w/d)
zur Verstärkung unseres

Teams zum nächstmöglichen
Termin in Steyerberg

gesucht.

Praxis Beate Bohlen
Tel. (05764) 942495

beate.bohlen@t-online.de

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Wir suchen Servicekraft (m/w/d)
auf 450-€-Basis.

Spielhalle Stolzenau, Tel. 0151/22434810

Wir suchen Servicekraft (m/w/d)
auf 450-€-Basis.

Spielhalle Stolzenau, Tel. 0151/22434810

Putzhilfe gesucht, 3-4 Std. wöchtl.
in Lavelsloh. Bitte melden unter
0176-62854824.

Stellengesuche
Rentner, 30 J. Erfahrg. im Taxi-

gesch. als Fahrer u. Dispo., eig.
Kd.schaft, ca. 700, su. neue He-
rausforderg. auch i. a. Bereichen.
% (01 62) 4 72 96 21

Tischler/in gesucht, BozHandels-
und Dienstleistungen, Lange Str.
10, 31628 Landesbergen,
info@gastroboz.de, Tel.
0172/5121827

Wir suchen zum
1. Juli 2020 eine/n

Änderungsschneider/in
auf 450-€-Basis.

Der Kundenkontakt gehört zu
den Aufgaben, daher sind

Deutschkenntnisse wünschenswert.

Telefonische Bewerbung unter:
(05766) 1000

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.
Deshalb braucht
er Ihre Spende.

seenotretter.de

Annahmeschluss
für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.



Sonntag, 14. Juni 2020• Nr. 24 DIE HARKE am Sonntag 17ANZEIGEN

Wir suchen freundlichen,
teamfähigen und flexiblen

Lagermeister (m/w/d)
Aufgaben: Lagerorganisation, Bestellungen, Einkauf,

Kommissionierung, Kundenbetreuung und
Verkauf, Werkzeugverwaltung, Fahrzeug-
kontrolle, Rechnungskontrolle

Kaufmann oder Techniker (m/w/d)
Aufgaben: Kundendienstorganisation, Auftragsannahme,

Ersatzteilbeschaffung, Rechnungsbearbeitung u.
-kontrolle, Angebotserstellung

Profil: Sicherer Umgang mit Kunden, Lieferanten und Kollegen,
Eigeninitiative, EDV-Kenntnisse, Branchenerfahrung,
zuverlässig, pünktlich, ehrlich

Fritz Ohlmeyer GmbH, Bahnhofstr. 9, 27333 Bücken
www.ohlmeyer.com · kontakt@ohlmeyer.com · Tel.: 0 42 51/9 30 20
Familienunternehmen inderdrittenGeneration, rund20Mitarbeiter, seit 69Jahren
erstklassige Leistungen im Bereich Badgestaltung, Heizung, Klima und Elektro.

Jetzt mitmachen!
Alle Infos unter
0 50 21 / 9 66-4 44

Anzeigenschluss:

16. Juni 2020

erscheint unsere

Sonderveröffentlichung

Am 20. und 21. Juni 2020

„Ausbildung last minute“.

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Zukunft sichern!
Ausbilden!

Inserieren Sie jetzt

für den Ausbildungsstart

August/September 2020!

Ausbildung 2020 last minute
®

powered by

Seit 50 Jahren erstellt die Frerk Aggregatebau GmbH Stromerzeu-
gungsanlagen für verschiedenste Einsatzgebiete. Wir liefern unseren
Kunden die komplette Lösung für die Energieversorgung. Weltweit.

Zur Verstärkung unserer Produktion suchen wir:
• Schlosser, Konstruktions-/Industrie-/Kraftfahrzeug-/

Landmaschinenmechaniker, Schweißer WIG/MAG
(m/w/d)

• Elektroniker für Betriebstechnik, Elektrotechniker-
meister, Techniker Elektrotechnik Energietechnik
(m/w/d)

• Schlosser/Elektroniker (m/w/d) für die Instandhaltung und
Wartung unserer Produktionsanlagen

• Maler und Lackierer / Fahrzeuglackierer (m/w/d)
Zur Verstärkung unserer Serviceabteilung suchen wir:
• Mechaniker, Elektroniker, Mechatroniker (m/w/d) als

Servicetechniker mit deutschlandweitem Einsatzgebiet

Zur Optimierung unseres Kunden- und Lieferantenverhältnisses suchen
wir:
• Einen Qualitätssicherer (m/w/d) im internationalen Kunden- &

Lieferantenumfeld

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Frerk Aggregatebau GmbH
Personalabteilung – Industriestraße 1A – 27333 Schweringen
uwe.langhorst@frerk-aggregatebau.com – www.Frerk-Aggregatebau.com

Automarkt

www.tedom-schnell.de

Fachkraft für Lagerlogistik (m|w)
für den StandortWenden

ZurVerstärkung unseres Teams suchenwir eine

IhrAufgabengebiet
• Erfassung von Materialretouren
• Wareneingangsbuchungen im ERP-System
• Wareneingangskontrolle nach Vorgabe der Lieferscheine
• Enge Zusammenarbeit mit unserer Qualitätssicherung bezüglich
Gewährleistungsstelle und Dokumentation

• Materialausgabe an Servicetechniker anhand bestehender
Materialanforderungen

Ihre Qualifikation
• Abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik/
Fachlagerist oder mehrjährige Berufserfahrung in der Logistik

• Grundkenntnisse Microsoft Outlook, Word und Excel
• Staplerschein erforderlich
• Technisch avisiert

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter
Angabe der Kennziffer 22875, Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins per E-Mail an:
bewerbung@tedom-schnell.de

UnserAngebot
• Ein verantwortungsvolles Aufgabengebiet mit vielfältigen
Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten in nachhaltiger
Branche

• Eine offene Unternehmenskultur in einem dynamischen
Unternehmensumfeld mit flachen Hierarchien und kurzen
Entscheidungswegen

• Attraktive leistungsorientierte Vergütung

TEDOMSCHNELLGmbH, Simone Bereiter, Alte-Celler-Heerstraße 1,
31637 Rodewald, Tel. +49 5074 9618-211

Stellenangebote

Ankauf PKW
Suche PKW oder Bus, auch älter,
Tüv fällig oder defekt,
% (0 15 78) 7 14 10 51

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Suche Wohnmobil /-wagen von
privat, % (01 74) 5 98 69 60

Familie sucht Wohnmobil od.
Wohnwagen% (01 75)6 21 84 04

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Wohnwagen HOBBY 495 UL,

Mod. 2000, Einzelbetten uvm.,
7350,- *, % (0 57 61) 13 93

Landmaschinen
Verkauf

Grubber, 2,10m breit + 1,30m lang
% (0 50 21) 1 66 91

Landmaschinen
Ankauf

Suche Pflug- und Sähmaschine,

Kreiselegge, Miststreuer, Kipper
% (01 60) 8 25 45 67

Suche: Presse, Mähwerk, Schwa-

der, Heuwender und Trecker,
% (01 75) 4 40 33 87

Wasserwagen o. Güllefass ges.

% 0 17 24 02 01 62

Volkswagen
VWNewBeetle 1.4, 75 PS, 127.000
km, Erstzul.6/06, TÜV 12/20,
schwarz LM-Räder mit Ganzjah-
resreifen,Zahnriemen neu, Top
Zustand VB 4.800*, Uchte
0175/2958326

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Für die Innenreinigung unseres Geschäftsgebäudes am Standort
Nienburg suchen wir

eine Reinigungskraft (m/w/d) auf Teilzeit-Basis
Arbeitszeit nach Absprache, täglich während unserer Öffnungszeiten.
Ihre Kurzbewerbung können Sie direkt im Markt in Nienburg abgeben

oder per Post schicken an
Deterding GmbH

z. Hd. Walter Mau, Hauptstraße 28, 31621 Pennigsehl

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de



Ir
rt

ü
m

er
u
n
d

D
ru

ck
fe

h
le

r
vo

rb
eh

al
te

n
.

|
M

_1
50

32
0_

H
|
w

w
w

.a
re

n
d
sm

ed
ie

n
.d

e

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Inh. Ingo Mohr

Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Moderne Relaxsessel in Stoff oder Leder. Viele Farben zurAuswahl.Mit
manueller Relaxfunktion. GegenAufpreis auchmotorisch verstellbar. Sessel

1049 €
Leder Torro

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Vollpolster
ohneMehrpreis

Metallarmteil mit
Polsterauflage

gegenMehrpreis

Sessel

898 €
Stoffgruppe 19

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Wohnlandschaft mit moder-
ner Steppung in der Sitzflä-
che. Abb. Zeigt Maße 2,43 x
2,73 m. Sitztiefenverstellung,
Kissen und andere Funkti-
onengegenMehrpreis.

Stofffffgruppe 12

1398 € Funktionen gegen Mehrpreis


